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Weitere Infos zur Stadtbücherei auf Seite 3 

Eine gute Bücherei ist ein Juwel für eine Stadt – 40 Jahre Stadtbücherei Bad Waldsee

Seit 40 Jahren ist die Stadtbüche-
rei Bad Waldsee weit mehr als 
ein Ort der Buchausleihe. Sie ist 
Wissensspeicher, Begegnungs-
raum, kultureller Impulsgeber 
und für viele Menschen ein fes-
ter Bestandteil ihres Alltags. Am 
28. Februar 1986 wurde sie im 
Gebäude des „Alten Theaters“ 
im Spitalhof feierlich eröffnet 
– ein Meilenstein für die kom-
munale Bildungs- und Kultur-
landschaft der Stadt.
Der Gemeinderat hatte bereits 
1984 den Grundstein für die Ein-
richtung gelegt. Mit der Entschei-
dung, das denkmalgeschützte 
Gebäudeensemble des Spital-
hofs in eine moderne Bibliothek 
zu verwandeln, bewies die Stadt 
Weitsicht. Karl Birkle, der als 
„Mann der ersten Stunde“ gilt, 
baute die Stadtbücherei maßgeb-
lich auf und prägte sie über viele 
Jahre hinweg. Von Beginn an ver-
stand sich die Einrichtung nicht 
nur als Ausleihstelle, sondern als 
lebendiger Ort des Lernens und 
der Begegnung.
Heute ist die Stadtbücherei Bad 
Waldsee die wichtigste kom-

munale Informationsquelle für 
Aus- und Weiterbildung und 
zugleich ein zentraler Treffpunkt 
für angenehme Kommunikation 
und kulturelle Bereicherung. 
Knapp 30.000 Bücher, zahlrei-
che Zeitungen und Zeitschrif-
ten, Hörbücher, CDs, DVDs und 
Spiele stehen den Besucherinnen 
und Besuchern zur Verfügung – 
ergänzt durch digitale Angebote 
wie Filmfriend oder Onleihe. Der 
Zugang zur Stadtbücherei ist kos-
tenlos, WLAN und Arbeitsplätze 
stehen allen offen.
Rund 50.000 Menschen besuch-
ten im vergangenen Jahr die 
Stadtbücherei und es wurden ins-
gesamt über 100.000 Medien im 
ganzen Jahr ausgeliehen. Nach 
den verständlichen Rückgängen 
während der Corona-Zeit liegen 
die Ausleihzahlen inzwischen 
wieder über dem Niveau davor. 
Besonders erfreulich ist, dass die 
Zahl der jungen Leserinnen wie-
der deutlich zunimmt. Bei den 
jüngeren männlichen Besuchern 
spielen digitale Medien eine grö-
ßere Rolle, was die Stadtbüche-
rei bewusst aufgreift und in ihr 

Angebot integriert, so Leiter Jan 
Scheurer, Bibliothekar und seit 
2019 Leiter der Einrichtung.
Mit jährlich über 70 Veranstal-
tungen – viele davon in Koope-
ration mit Volkshochschule, 
Schulen und weiteren Partnern 
– leistet die Stadtbücherei einen 
wichtigen Beitrag zum kulturel-
len Leben Bad Waldsees. Lesun-
gen, Ausstellungen, Führungen, 

Vorlesestunden und Theateran-
gebote machen sie zu einem Ort, 
der Generationen verbindet und 
Bildung erlebbar macht.
Hochkarätige Autorenlesung am 
28. Februar
Der 40. Geburtstag der Stadt-
bücherei wird am Samstag, 28. 
Februar 2026, mit einer besonde-
ren Veranstaltung gefeiert: Einer 
Autorenlesung mit dem bekann-
ten Krimiautor Michael Kobr. 
Kobr, geboren 1973 in Kemp-
ten, wurde gemeinsam mit Volker 
Klüpfel durch die erfolgreichen 
Kluftinger-Krimis bundesweit 
bekannt. Sein erster gemeinsa-
mer Roman „Milchgeld“ erschien 
2003. Der Autor wird bei der 
Lesung seinen neuen Roman 
„Schatten über Sømarken“ vor-
stellen. Musikalisch wird Kobr 
von dem Pianisten Stephan 
Winkler begleitet und verspricht 
einen ebenso spannenden wie 
unterhaltsamen Abend.
Weitere Veranstaltungen sind 
im Jubiläumsjahr geplant und 
unterstreichen den Stellenwert 
der Stadtbücherei als kulturellen 
Treffpunkt. Vier Jahrzehnte nach 
ihrer Eröffnung ist sie aktueller 
denn je – ein Ort des Wissens, 
der Begegnung und der Inspira-
tion. Oder, wie es treffend heißt: 
Eine gute Bücherei ist ein Juwel 
für eine Stadt.
Text und Fotos: Brigitte GöppelDas Team der Stadtbücherei Bad Waldsee
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Standesamt Aktuell

Sterbefälle
Heinz Emmendörfer, 16.02.2026

Max Ludy, 17.02.2026

Ihr Bürgerbüro 
Öffnungszeiten

• Montag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

• Dienstag: 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr

• Mittwoch: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

• Donnerstag: 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

• Freitag: 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

• Samstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt
Telefon: 07524 / 94-1714; E-Mail: buergerinfo@bad-waldsee.de

Umbau des Kreisverkehrs am Frauenberg – 
Baumfällarbeiten und Verkehrseinschränkungen

BAD WALDSEE (bg) – Die Stadt plant für Mitte bis Ende März 2026 
eine umfangreiche Umgestaltung des Kreisverkehrs am Frauenberg. 
Im Zuge der Maßnahme werden ein bauliches Gestaltungselement 
sowie neue Bep�anzungen umgesetzt, um den Bereich langfristig 
aufzuwerten.
Zur Vorbereitung müssen am Donnerstag, 26. Februar, oder Frei-
tag, 27. Februar 2026, drei Bäume im Kreisverkehr gefällt werden.
Für die eigentlichen Bauarbeiten wird voraussichtlich ab Mitte März 
für etwa zwei Wochen ein Viertel des Kreisverkehrs gesperrt. Wäh-
rend dieses Zeitraums kommt es zu Verkehrsänderungen:
•  Die Ausfahrt vom Frauenberg in Richtung Gewerbegebiet sowie 

zum Ortsausgang bleibt weiterhin möglich.
• Die Ortseinfahrt wird über die Richard-Wagner-Straße umgeleitet.
Die Umleitung wird entsprechend ausgeschildert.

Erinnerung an die rechtzeitige Beantragung 
der Briefwahlunterlagen zur Landtagswahl

Am Sonntag, 8. März 2026 �ndet die Wahl des 18. Landtags in 
Baden-Württemberg statt.
Wer für die bevorstehende Landtagswahl Briefwahlunterlagen bean-
tragen möchte, sollte dies rechtzeitig tun.

Die Beantragung der Briefwahl ist bequem und unkompliziert möglich:
•  Online können die Unterlagen noch bis Mittwoch, 4. März, 

12:00 Uhr, 
beantragt werden.

•  Persönlich im Bürgerbüro ist die Antragstellung bis Freitag,
6. März, 15:00 Uhr, möglich.

Wählerinnen und Wähler werden gebeten, die Fristen unbedingt zu 
beachten, damit die rechtzeitige Zustellung der Unterlagen gewähr-
leistet werden kann.
Insbesondere bei Postversand sollte ausreichend Zeit für Hin- und 
Rücksendung eingeplant werden.

Für Rückfragen stehen die Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros zu den 
üblichen Öffnungszeiten gerne zur Verfügung.Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Am Montag, 2. März 2026, �ndet im Saal des Hauses am Stadtsee 
eine Sitzung des Gemeinderates statt. Beginn der öffentlichen Sit-
zung ist um 18.00 Uhr.
Tagesordnung 
1.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung getroffenen Ent-

scheidungen
2. Informationen des Oberbürgermeisters
3. Einwohnerfragestunde
4.  Aktion Oberschwäbische Seen – Vortrag von Dr. Elmar Schlecker
5.  Sportlerehrung für das Jahr 2025 sowie Anpassung der Ehrungs-

ordnung für Sportler 
6.  Förderung einer weiteren Großtagesp�egestelle im Gebäude 

Biberacher Straße 24
7. Vorläu�ges Ergebnis 2025 der Stadt Bad Waldsee 
8.  Annahme und Vermittlung von Spenden und Sponsoring aus 

dem 2. Halbjahr 2025
9.  Gemeindliches Einvernehmen zu Windenergieanlagen zwi-

schen Oberurbach und Hittisweiler
10. Sanierungsgebiet „Altstadt III“ – Änderungssatzung
11. Verschiedenes
12. Bekanntgaben

Einladung zum Stillcafé im Gemeindehaus 
St. Peter am 5. März 2026

Am Donnerstag, 5. März 2026, �ndet von 9.30 bis 11.30 Uhr wie-
der das Stillcafé im Peterskeller des Gemeindehauses St. Peter (Klos-
terhof 1, Eingang 3) statt.
Das Stillcafé ist ein offenes Angebot für stillende Mütter mit Babys, 
Schwangere und alle Interessierten. In gemütlicher Atmosphäre 
begleitet Stillberaterin Lena Disch die Teilnehmerinnen mit wert-
vollen Informationen rund um das Stillen – von Stillbeginn über 
mögliche Herausforderungen bis hin zum Abstillen und zur Säug-
lingsernährung.
Das Stillcafé �ndet jeden ersten Donnerstag im Monat parallel zum 
Eltern-Kind-Café statt, jedoch in einem etwas abgetrennten Bereich. 
Es bietet eine Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch, zur Informa-
tion und zum gemeinsamen Gespräch.
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für weitere Informationen: Lena Disch – Mail: info@familienbera-
tung-ld.de | www.familienberatung-ld.de  Johanna Hess (Stadtver-
waltung Bad Waldsee) – Tel. 94-1379 oder 0151 73081071, Mail: 
j.hess@bad-waldsee.de
Wir freuen uns auf alle, die dabei sein möchten!

Kurzzeitige Vollsperrung der Steinacher Straße 
vor der Eugen-Bolz-Schule

BAD WALDSEE – Aufgrund einer Baumfällung kommt es am Freitag, 
27.02.2026, in der Steinacher Straße vor der Eugen-Bolz-Schule zu 
einer kurzzeitigen Vollsperrung.
Die Sperrung erfolgt in der Zeit von 8:30 Uhr bis 8:40 Uhr und betrifft 
sowohl die Fahrbahn als auch den Gehweg im betroffenen Bereich.
Wir bitten um Verständnis für die kurzfristige Einschränkung.



DIE STADTVERWALTUNG INFORMIERT

26. Februar 2026 – Nr. 9 – Amtsblatt der Großen Kreisstadt Bad Waldsee | 3 

Vom Alten Theater zum „Dritten Ort“ – 
Die Stadtbücherei als Raum für Begegnung, Lernen und Gemeinschaft

Das Gebäude der Stadtbücherei 
Bad Waldsee blickt auf eine lange 
und wechselvolle Geschichte 
zurück. Das Ensemble des Spital-
hofs entstand im Mittelalter und 
diente im Laufe der Jahrhunderte 
unterschiedlichsten Nutzungen. 
Von 1837 bis 1936 war im Erd-
geschoss unter anderem eine 
Beschälplatte untergebracht, im 
Obergeschoss befand sich zwi-
schen 1838 und 1912 ein The-
atersaal. Später beherbergte das 
Gebäude das Heimatmuseum, 
ehe es jahrzehntelang als Bau-
hofquartier genutzt wurde.
Mit der Eröffnung der Stadt-
bücherei im Jahr 1986 erhielt 
das „Alte Theater“ eine neue, 
zukunftsweisende Funktion. Der 
ursprüngliche Name „Büche-
rei im Alten Theater“ erinnert 
bis heute an diese Geschichte. 
In den vergangenen vier Jahren 
wurde der Besucherbereich in 
vier Bauabschnitten umfassend 
umgestaltet und an ein moder-
nes Nutzungskonzept angepasst.
Grundlage hierfür ist das Kon-

zept des sogenannten „Dritten 
Ortes“, das auf den US-Soziolo-
gen Ray Oldenburg zurückgeht. 
Neben dem ersten Ort (Zuhause) 
und dem zweiten Ort (Arbeit 
oder Schule) beschreibt der dritte 
Ort einen niederschwelligen, 
öffentlichen Treffpunkt, an dem 
Menschen sich freiwillig aufhal-
ten, einander begegnen und aus-
tauschen können – unabhängig 
von Herkunft, Alter oder sozia-
lem Status.
Die Stadtbücherei Bad Waldsee 
erfüllt diese Kriterien in beson-
derer Weise. Sie ist offen und 
leicht zugänglich, es gibt keine 
Konsumzwänge, und sie för-
dert Begegnung, Austausch und 
Gemeinschaft. Große Tische, 
Einzelarbeitsplätze, gemütliche 
Sessel, Zeitungen, Bücher und 
sogar die Möglichkeit, einen Kaf-
fee zu trinken, laden zum Ver-
weilen ein. Viele Besucherinnen 
und Besucher nutzen die Büche-
rei heute nicht nur zum Auslei-
hen, sondern auch zum Arbeiten, 
Lernen oder einfach zum Dasein.

Bibliotheken gelten längst als 
klassische Dritte Orte – ver-
gleichbar mit Cafés, Stadtteil-
zentren oder Bürgerhäusern. 
Gerade in Zeiten gesellschaftli-
cher Veränderungen und wach-
sender Einsamkeit kommt ihnen 
eine wichtige Rolle zu. 

Die Stadtbücherei Bad Wald-
see zeigt eindrucksvoll, wie sich 
Tradition und moderne Stadtent-
wicklung verbinden lassen und 
wie ein historisches Gebäude zu 
einem lebendigen Mittelpunkt 
des städtischen Lebens werden 
kann.

Die Stadtbücherei verfügt im obersten Geschoss über eine große 
Kinder- und Jugendabteilung. Hier kann gelesen, gespielt und natür-
lich auch ausgeliehen werden.

Lesen, Lernen, Erleben – Vielfältige Angebote 

Die Stadtbücherei Bad Waldsee 
steht seit 40 Jahren für Leseför-
derung, lebenslanges Lernen und 
kulturelle Vielfalt. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen 
– eine Investition in die wirt-
schaftliche und gesellschaftliche 
Zukunft. Regelmäßige Vorlese-
stunden, Klassen- und Kinder-

gartenführungen, Medienboxen 
für Schulen, Autorenbegegnun-
gen und Kindertheaterangebote 
werden von der stellvertretenden 
Leitung Lisa Thomasch organi-
siert und wecken früh die Freude 
am Lesen und am Umgang mit 
Medien.
Mit Formaten wie dem „BOOK-
TALK“-Leseclub für Jugendliche 

ab 14 Jahren oder dem Angebot 
„Spiele testen in der Stadtbüche-
rei“ werden junge Menschen 
aktiv eingebunden. Hier wird 
nicht nur gelesen oder gespielt, 
sondern diskutiert, bewertet, 
geschrieben und gemeinsam 
gelernt. Auch die Mediothek 
BIB.box in der Mensa der Döcht-
bühlschule ergänzt das Ange-
bot gezielt für Schülerinnen und 
Schüler sowie Lehrkräfte.

Zum Service der Stadtbüche-
rei gehören neben der klassi-
schen Ausleihe auch Fernleihe, 
Unterstützung bei Recherchen, 
barrierefreie Nutzung, aktuelle 
Spiegel-Bestseller, Leseempfeh-
lungen und vieles mehr. Die 
Bücherei versteht sich als ver-
lässlicher Partner im Alltag – für 
Schule, Beruf und Freizeit.

Text und Fotos: Brigitte Göppel

Als „Dritter Ort“ lädt die Bücherei zum Verweilen ein: ein offener 
Treffpunkt zwischen Zuhause und Arbeit, an dem man in Büchern 
versinken, zur Ruhe kommen und einander begegnen kann.

Vom ersten Tag mit dabei: Bibliotheksassistentin Doris Hartley. Auf 
dem Bild ist sie gerade mit der Rückgabe von Büchern beschäftigt.
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Stadt Bad Waldsee startet Projekt „Zukunftskommune“ – Energieteam nimmt Arbeit auf

Ein wichtiger Schritt für die stra-
tegische Weiterentwicklung des 
kommunalen Klimaschutzes ist 
getan: Am Montag, 9. Februar, 
traf sich das Energieteam der 
Stadt Bad Waldsee zur Auftakt-
sitzung im Rahmen des Projekts 
„Zukunftskommune“. Dem Gre-
mium gehören Bürgermeisterin 
Monika Ludy, Klimaschutzma-
nager Michael Kreis, Vertreter 
verschiedener Fachbereiche der 
Verwaltung sowie Mitglieder der 
Gemeinderatsfraktionen an.
Walter Göppel, Geschäftsführer 
der Energieagentur Oberschwa-
ben, stellte das neue Programm 
vor. „Zukunftskommune“ löst 
den bisherigen European Energy 
Award ab, der seit Anfang 2026 
in Deutschland nicht mehr ange-
boten wird. Ziel ist es, Kom-
munen mit einem schlanken, 
messbaren System auf dem Weg 
zur Energieautarkie und Klima-
neutralität zu begleiten.
Grundlage bildet eine struk-
turierte Bestandsanalyse mit 

anschließender Maßnahmen-
planung und regelmäßiger Fort-
schrittskontrolle. Vorgesehen 
sind Arbeitstreffen, Sachstands-
berichte sowie der Austausch mit 
anderen teilnehmenden Kommu-
nen.
Die Analyse bewertet acht zen-
trale Handlungsfelder, darun-
ter Strom, Wärme, Mobilität, 
Energieef�zienz, nachhaltiges 
Bauen und Klimaanpassung. Die 
Stadt bezieht bereits vollständig 
Ökostrom; der Anteil erneuer-
barer Energien am Strommix der 
Gesamtgemarkung liegt bei rund 
59 Prozent. Im Bereich Wärme-
versorgung bestehen weiterhin 
Entwicklungspotenziale, etwa 
beim Ausbau von Nahwärme-
netzen.
In weiteren Bereichen wurden 
bereits Maßnahmen angestoßen, 
darunter der Ausbau von Photo-
voltaikanlagen auf kommunalen 
Gebäuden, die Elektri�zierung 
des Fuhrparks sowie Verbesse-
rungen der Rad- und Fußweg-

einfrastruktur. Ziel ist es, die 
bestehenden Klimaschutzaktivi-
täten künftig stärker zu bündeln, 
transparent darzustellen und 
messbar weiterzuentwickeln.
Die geplante Maßnahmenliste 
umfasst zusätzliche Photovol-
taikprojekte, erneuerbare Wär-
meversorgung, nachhaltiges 
Bauen sowie Vorhaben zur För-
derung klimafreundlicher Mobi-
lität und zur Sensibilisierung von 
Bürgerschaft und Schulen.
Bürgermeisterin Monika Ludy 
begrüßt den Start des Pro-
jekts ausdrücklich: „Ich freue 
mich sehr, dass wir nun mit 
der Zukunftskommune starten. 
Besonders überzeugt mich der 
praxisorientierte Ansatz, der uns 
hilft, konkrete Maßnahmen struk-
turiert umzusetzen. Gleichzei-
tig ermöglicht das Projekt einen 
direkten Vergleich mit anderen 
Kommunen – hier können wir 
voneinander lernen.“ Sie sehe 
darin einen deutlichen Mehrwert 
für die Stadt und blicke positiv 

auf die weitere Zusammenarbeit.
Text: Brigitte Göppel

Das Energieteam der Stadt 
Bad Waldsee freut sich dar-
auf, die Arbeit für die Zukunfts-
kommune aufzunehmen und 
die bestehenden Aktivitä-
ten im Klimaschutz systema-
tisch weiterzuentwickeln. 
Foto: Brigitte Göppel

Sicherer Hafen während der tollen Tage: Jugendhaus Prisma zieht positive Fasnets-Bilanz

Ob als Rückzugsort im „Safe 
Space“, mobile Anlaufstelle in 
der Altstadt oder Schauplatz 
einer ausgelassenen Party: Das 
Jugendhaus Prisma blickt auf 
eine intensive und erfolgreiche 
Fasnet zurück. Rund 200 Kinder 
und Jugendliche nutzten die ver-
schiedenen Angebote, was den 
hohen Bedarf an pädagogisch 
begleiteten Räumen während 
der Festtage unterstreicht.
„Safe Space“ im Prisma: 
Ein Angebot mit Zukunft
 Rund 62 Kinder und Jugendliche 
suchten während des Fasnetstrei-
bens den „Safe Space“ im Prisma 

auf. Das Angebot bot die Mög-
lichkeit, sich aufzuwärmen, Ruhe 
abseits des Trubels zu �nden 
oder gezielt die Unterstützung 
der Mitarbeiterinnen in Anspruch 
zu nehmen. „Die überwältigende 
Resonanz bestätigt unsere Wahr-
nehmung vor Ort“, so das Team 
des Jugendhauses. Aufgrund des 
großen Erfolgs steht bereits fest: 
Das Format wird für die Fasnet 
2027 fest in das Programm auf-
genommen.
Prävention auf der Straße: 
Mobile Jugendarbeit im Einsatz
Auch direkt im Geschehen der 
Altstadt war das Prisma präsent. 

Ausgestattet mit Wasser, Bechern 
und Erste-Hilfe-Material war ein 
Team der mobilen Jugendarbeit 
(Frau Scholl und Frau Bühler) 
während des Umzugs unterwegs. 
Rund 100 junge Menschen nah-
men das kostenlose Wasserange-
bot dankend an. In Gesprächen 
konnten die Fachkräfte präventiv 
wirken und auch stark alkoho-
lisierten Personen Hilfe anbie-
ten. Besonders positiv: Es kam 
zu keinen extremen Zwischen-
fällen. „Wir haben viel Dank-
barkeit erfahren, auch von Eltern 
und anderen Besuchern“, resü-
miert das Team.

Generationenverbindende Party 
am Fasnetsmontag
Am Montag verwandelte sich 
das Prisma in eine Partyzone für 
die Neun- bis 14-Jährigen. Wäh-
rend die rund 30 Kinder zu Klas-
sikern wie „Cotton Eye Joe“ oder 
„Macarena“ Tänze einstudier-
ten und diese stolz aufführten, 
konnten die Eltern im beglei-
tenden Elterncafé entspannen. 
Bei Snacks und guter Stimmung 
wurde deutlich, wie wichtig sol-
che geschützten Feier-Angebote 
für junge Familien und Jugend-
liche sind.

Der Stadtseniorenrat (SSR) Bad Waldsee informiert:

Veranstaltungen im Monat März 
2026
Donnerstag, 5. März 26, 14:30 Uhr
Sprechstunde / Kino im Seenema
Film: Die progressiven Nostalgiker
Eine leichte französische/belgische 
Komödie mit großartigen Darstellern.
Diese Komödie stellt mit erfri-
schender Leichtigkeit Klischees 
auf den Kopf.
Der bisherige Blick auf unsere 
Zeit verleiht der Komödie einen 
großen Mehrwert.

Dienstag, 10. März 26, 18:00 Uhr
Vortrag: Schlaganfallversorgung 
im Wandel der Zeit - moderne 
Medizin, die Leben rettet.
Referent: Dr. Martin Ribitsch
Oberarzt der Klinik für Neuro-
logie am EK
Ort: Festsaal Wohnpark am 
Schloss, Steinacher Str. 70

Er gibt einen verständlichen 
Überblick über den aktuellen 
Stand der Schlaganfallbehand-

lung und zeigt auf, wie sehr 
sich die Prognose für Betroffene 
durch spezialisierte Therapiekon-
zepte verbessert hat.
Die Veranstaltung ist kostenlos.

Donnerstag, 12. März 26, 
14:30 Uhr
Spielenachmittag im Spitalkeller 
/ Spitalstüble
Gäste herzlich willkommen

Donnerstag, 19. März 26, 
14:30 Uhr

Spaziergang in und um Bad 
Waldsee mit anschl. Einkehr im 
Café Hecht
Treffpunkt vor der Stadthalle

Jeden Donnerstag um 16:30 
trifft sich der Singkreis des Stadt-
seniorenrats im Spitalkeller.
Gäste sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Die Vorstandschaft
20. Februar 2026
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Bundeswehr-Übung
Zeitraum:
01. März 2026 – 04. März 2026

Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt eine Übung mit dem Namen 
Abschlussübung SERE-C „ULM RUN“ JOINT PERSONNEL RECO-
VERY Anteil SERE C RtoI durch.

Beteiligte
An der Übung nehmen ca. 60 Soldaten, 15 Radfahrzeuge sowie 4 
Flugfahrzeuge teil.

Übungsraum
Aulendorf-Bad Waldsee-Bad Wurzach-Leutkirch

Übungsinhalte
Durchschlageübung i.R. SERE-C in 2-3 Mann-Teams (Survival-Eva-
sion-Resistance- Extraction); dabei Entziehung der Gefangennahme 
/ Verbindungsaufnahme mit eigenen Kräften / Verhalten bei der Auf-
nahme durch Luftfahrzeuge / Einsatz von Such- und Jagdkommando 
/ Einsatz von Diensthunden / Einsatz von Drohnen.

Alle geplanten Bundeswehr-Übungen im Landkreis �nden Sie auch 
auf unserer Homepage:
Bundeswehrübungen | Landkreis Ravensburg | Landkreis Ravensburg

Wirklich traurig: Vandalismus im Tannenbühl – Futterautomat am Wildgehege erneut aufgebrochen

BAD WALDSEE – Eine erneut 
traurige Nachricht erreicht Natur- 
und Tierfreunde:
In der Nacht zum 24. Februar 
2026 wurde der Wildfutterau-
tomat am Wildgehege bei der 
Tannenbühlhütte im Tannen-
bühl mutwillig aufgebrochen 
und stark beschädigt.
Durch die massiven Schäden ist 
der Automat derzeit außer Betrieb 
und kann auf unbestimmte Zeit 
nicht genutzt werden. 
Die Stadt bemüht sich, schnellst-
möglich eine Reparatur zu veran-

lassen, doch der Aufwand wird 
erheblich sein. 
Der entstandene Sachschaden 
liegt deutlich über dem Wert des 
entwendeten Geldbetrags.

Der Futterautomat ist für viele 
Besucherinnen und Besucher — 
insbesondere Familien mit Kin-
dern — ein fester Bestandteil des 
Aus�ugs zum Wildgehege. 

Er ermöglicht es, die Tiere ver-
antwortungsvoll zu füttern und 
dabei Natur hautnah zu erleben.

Umso größer ist die Enttäu-
schung über die wiederholte 
Sachbeschädigung.

Mit dem Ausfall des Automa-
ten entfällt vorerst ein belieb-
tes Angebot am Wildgehege. 
Gleichzeitig entstehen Kosten, 
die andernfalls in P�ege und 
Weiterentwicklung des Erho-
lungsgebiets investiert werden 
könnten.

Text: Brigitte Göppel
Foto: Martin Nuber

Bad Waldsee ist Station der „VfB im Ländle-
Sommertour 2026“

BAD WALDSEE (bg) – Bad 
Waldsee ist of�zieller Tour-
stopp der „VfB im Länd-
le-Sommertour 2026“. Von 
Ende Mai bis Ende Juli 
besucht der VfB Stuttgart 
insgesamt fünf Städte in 
Baden-Württemberg und 
bringt Fußballbegeisterung 
direkt zu den Fans vor Ort.
Mehr als 30 Kommunen 
hatten sich um einen Halt 
der Sommertour bewor-
ben. Aufgrund des gro-
ßen Zuspruchs wurde die 
Zahl der Tourstopps von 
ursprünglich vier auf fünf 
erhöht — Bad Waldsee 

gehört nun zu den ausgewählten Austragungsorten.
Neben Bad Waldsee stehen auch Bad Säckingen, Nürtingen, Sindel-
�ngen und Bad Mergentheim auf dem Tourplan. Weitere Aktionen des 
Vereins sind im Juli in Schwäbisch Hall und Metzingen vorgesehen.
Mit der Sommertour unterstreicht der VfB Stuttgart seine enge Ver-
bundenheit zu den Fans im ganzen Land. Bad Waldsee freut sich dar-
auf, Teil dieses sportlichen Fußball-Sommers zu sein.

Nächster Rentensprechtag mit Werner Grinschgl 
Am Mittwoch, 18. März 2026, �ndet von 13.00 bis 17.30 Uhr in der 
Durlesbachschule Reute (Raum 8, Erdgeschoss) der nächste Renten-
sprechtag der Deutschen Rentenversicherung statt.
Werner Grinschgl, Versichertenberater der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund, erteilt dabei Auskünfte zu allen Fragen der Rentenver-
sicherung, insbesondere zu Anspruchsvoraussetzungen sowie zum 
Beginn und zur voraussichtlichen Höhe von Altersrenten.
Außerdem können unter anderem Rentenanträge gestellt oder Kon-
tenklärungen durchgeführt werden. Hierfür sind sämtliche Versiche-
rungsunterlagen sowie der Personalausweis mitzubringen.
Die Terminvergabe für diesen Sprechtag erfolgt unter der Telefon-
nummer (07524) 7605.

Wir feiern Jubiläum!
1100 Jahre urkundliche Ersterwähnung 
– 600 Jahre Historisches Rathaus – 
70 Jahre Prädikat „Bad“
Das Jahr 2026 steht in Bad Waldsee 
ganz im Zeichen der verschiedenen 
heimatgeschichtlichen Jubiläen.

 Wir bedanken uns herzlich bei den Sponsoren, die uns während des 
Jubiläumsjahres �nanziell unterstützen und auf diese Weise dazu bei-
tragen, dass wir ein vielfältiges Programm anbieten können.
Insbesondere sind dies
• Kreissparkasse Ravensburg • Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren
• Thüga Energie GmbH • Mader Dienstleistungs GmbH
• Volksbank Allgäu-Oberschwaben • Nold Hydraulik + Pneumatik GmbH
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Modernisierte Waldseer Saunawelt erfährt schon im ersten Monat 
nach Wiedereröffnung großen Zuspruch

BAD WALDSEE  – Mit dem Besu-
cherzuspruch auf „DIE Sauna“ 
in der Waldsee-Therme sind die 
Städtischen Rehakliniken Bad 
Waldsee knapp vier Wochen 
nach ihrer Wiedereröffnung sehr 
zufrieden. Die Zahl der Saunis-
ten, die im Fasnetsmonat Februar 
in der modernisierten Saunawelt 
schwitzten und entspannten, sei 
„überraschend positiv“ ausgefal-
len, wie die Städtischen Rehakli-
niken in einer Pressemitteilung 
informieren.
Auch das Echo auf das neue Ein-
richtungs- und Farbkonzept falle 
„überwältigend“ aus. Lediglich 
an ein paar kleinen Stellschrau-
ben müsse noch gedreht wer-
den - so wünschen sich die 
Gäste noch weitere Handtuch-
haken und Wanduhren in den 
Ruheräumen. Und die Öffnungs-
zeiten im neuen Bistro, das nach 
Klinikangaben ebenfalls gut von 
Sauna- und Thermalbadbesu-
chern frequentiert wird, würden 
für die Wochenendtage Samstag 
und Sonntag demnächst ausge-
weitet.
Zeit also, Saunisten am Ende 
der Fasnetsferien nach ihren 
Eindrücken zu befragen, die sie 
in der sanierten und komplett 
neu eingerichteten Saunaland-
schaft gewonnen haben. „Ich 
war jetzt das erste Mal hier nach 
dem Umbau und bin begeistert, 
wie wunderschön, modern und 
gemütlich das geworden ist“, 
sagt Beatrice Rittinghaus, der 
vor allem das „WaldHaus“ mit 
seinen Naturmaterialien und der 
Grün-Braun-Farbgebung zusagt. 
„Ich bin reingegangen und 

fühlte mich noch vor der ers-
ten Sauna erholt wie bei einem 
Waldspaziergang“, berichtet die 
Ravensburgerin, die zudem die 
Möglichkeit vorab reservierba-
rer Liegen lobt.
„Ich fühle mich nach diesem 
Nachmittag super entspannt 
und meine Rückenschmerzen 
sind dank Wärme und bequemer 
Liegen beinahe ver�ogen“, zeigt 
sich Michaela Schmidle ange-
tan von den vier Saunen, dem 
Aufgussplan und der „rundum 
gemütlichen Atmosphäre“ in 
den „Lounges“. Nachdem sich 
das „WaldHaus“ am Nachmittag 
rasch füllte, zog sich die Besu-
cherin aus Weingarten in das 
Gebäude „SeeHaus“ zurück, wo 
es „ruhig und erholsam“ gewe-
sen sei. „Bislang war ich keine 
Saunagängerin, aber jetzt werde 
ich wohl eine werden“, lacht 
Schmidle und hat noch eine 
Anregung für die Betreiberin: 
„Die Boden�ächen vor den Sau-
nen im ‚WaldHaus‘ waren durch 
die Nässe etwas rutschig mit der 
Zeit, vielleicht könnte man die 
häu�ger abziehen, damit nie-
mand ausrutscht.“
An diesem Freitag waren weib-
liche Gäste in der Überzahl, 
vereinzelt relaxten aber auch 
Männer. So wie Reinhold Manig, 
der seine Heimreise im Wohn-
mobil für eine Stippvisite in Bad 
Waldsee unterbrach. „Ich habe 
von der neuen Saunawelt im 
Bekanntenkreis erfahren und mir 
gefällt sie super - die Farben, die 
Einrichtung, das ganze Ambi-
ente ist wirklich stimmig und 
sehr gut gewählt“, meint der Tou-

rist aus Heilbronn. Nach seinen 
Saunagängen und einer längeren 
Relaxphase auf der Hängeliege 
brachte er sogar noch Power auf 
für eine halbe Stunde Schwim-
men im Außenbecken der Wald-
see-Therme. Mit dem Schlafen 
auf dem benachbarten Wohn-
mobilstellplatz dürfte es danach 
dann gut geklappt haben!
Bad Waldsee als Standort eines 
großen Wohnmobilherstellers 
bietet sich Touristen bekanntlich 
als Aufenthaltsort an, wenn das 
Freizeitfahrzeug für einen Tag 
hier zur Wartung muss - wie bei 
Eva Franke. Die Ulmerin nutzte 
diese Zeit in der neugestalteten 
Sauna und wurde positiv über-
rascht: „Alles neu und wunder-
schön hier, habe selten so schöne 
Sauna-Räumlichkeiten gesehen - 
ich komme wieder“, kündigt sie 
fröhlich an.

Nach Angaben der Städtischen 
Rehakliniken �nden sowohl Ein-
heimische als auch Touristen mit 
weiterer Anreise und vor allem 
viele Tagesbesucher aus der 
Region Bodensee-Oberschwa-
ben Gefallen an der attraktiven 
Wellnesseinrichtung im Kurge-
biet. 
So wie Kathrin Weißmann aus 
Friedrichshafen, die Bad Wald-
see den Vorzug gab gegenüber 
den Thermen und Saunen am 
Bodensee. 
„Die Sauna ist rundum klasse 
geworden nach dem Umbau - 
und der stabil gebliebene Ein-
trittspreis stimmt hier weit besser 
als in anderen Einrichtungen bei 
uns am See“, weiß die erfahrene 
Saunistin.

Große touristische Informations- und Prospektbörse für Oberschwaben-Allgäu

OBERSCHWABEN/ALLGÄU – 
Am 13. März 2026 �ndet die 
alljährliche Prospektbörse für 
die Region Oberschwaben-All-
gäu statt. Diesmal ist Bad Schus-
senried der Gastgeber.
 Auch in diesem Jahr lädt die 
Oberschwaben Tourismus 
GmbH wieder zur Prospekt-
börse ein. Zum Auftakt der Sai-
son bildet diese Veranstaltung die 
zentrale Informations- und Aus-
tausch-Plattform für alle Touris-
musanbieter, Leistungsträger und 
Gastgeber. 

Zahlreiche Aussteller quer 
durch die Region Oberschwa-
ben-Allgäu präsentieren Ihre 
Neuigkeiten, touristischen Infor-
mationsmaterialien und aktuel-
len Broschüren. Auch besteht 
ausreichend Gelegenheit, sich 
unter Fachleuten zu touristischen 
Themen und Entwicklungen aus-
zutauschen.

Die Prospektbörse �ndet am Frei-
tag, 13. März 2026 von 10.15 
Uhr bis 12.00 Uhr in der Stadt-
halle Bad Schussenried statt.

Alle Tourist-Informationen, Frei-
zeiteinrichtungen, Hoteliers, 
Zimmer- und Ferienwohnungs-
anbieter, Betreiber von Camping- 
und Reisemobilplätzen sowie 
interessierte Einheimische und 
Urlaubsgäste sind herzlich ein-
geladen, sich mit Prospektma-
terial und Informationen für die 
kommende Saison zu versorgen.

Weitere Details zur Veranstaltung 
�nden sich unter 
www.oberschwaben-tourismus.
de/prospektboerse

Veranstaltungsort 2026:
Stadthalle Bad Schussenried
Schulstraße 22, 
88427 Bad Schussenried

Bislang war ich keine Saunagängerin, aber jetzt werde ich wohl 
eine werden“: Michaela Schmidle aus Weingarten ist restlos begeis-
tert von der modernisierten Sauna in der Waldsee-Therme, die nach 
der Wiedereröffnung großen Besucherzuspruch erfährt.



DIE STADTVERWALTUNG INFORMIERT

26. Februar 2026 – Nr. 9 – Amtsblatt der Großen Kreisstadt Bad Waldsee | 7 

Fundsachenversteigerung und Fundsachenbasar am 20. März 2026

Wer ein Schnäppchen machen 
möchte, ist bei der Fundsachen-
versteigerung mit Fundsachenba-
sar genau richtig: Am Freitag, 20. 
März 2026, verkauft die Stadtver-
waltung im Jugendhaus Prisma 
ab 13:00 Uhr aufgefundene und 
nicht abgeholte Gegenstände.
Neben der Versteigerung gibt es 
erneut einen Fundsachenbasar, 
bei dem kleinere Gegenstände 
wie Bekleidung oder Handtücher 
direkt erworben werden können, 

ohne auf die Versteigerung war-
ten zu müssen.

Ablauf: - Ab 13:00 Uhr: Besich-
tigung von Fahrrädern und wert-
volleren Gegenständen wie 
beispielsweise Schmuck - Ab 
13:30 Uhr: Start der Versteigerung
Hinweis: Alle Fundgegenstände 
werden ausschließlich gegen 
Barzahlung ausgegeben.

Letzte Chance für Fundsachen-
Eigentümer
Wer glaubt, dass sein Eigentum 
als Fundsache länger als ein 
halbes Jahr bei der Stadtverwal-
tung verwahrt wurde, hat nun 
die letzte Gelegenheit, den zum 
Verkauf und zur Versteigerung 
stehenden Fundbestand einzu-

sehen und seine Eigentumsver-
hältnisse an einem bestimmten 
Gegenstand nachzuweisen.

Weitere Informationen erhalten 
Sie im Fundbüro im Bürgerbüro.

Caritas Bodensee-Oberschwaben erweitert Projekt „Solidarische Gemeinden“: 
Neue Unterstützung für Vereine und Initiativen im Landkreis Ravensburg

•  Ziel: Bürgerschaftliches 
Engagement stärken und 
gute Rahmenbedingungen 
für ein solidarisches Mitein-
ander schaffen, besonders für 
ältere Menschen.

•  Kostenfrei: Dank Förderung 
der Veronika-Stiftung ist die 
Teilnahme für die Gruppen 
kostenfrei.

•  Individuell: Die Beteiligten 
vor Ort bestimmen selbst, 
was ihnen wichtig ist.

  
Die Caritas Bodensee-Ober-
schwaben baut ihr erfolgreiches 
Projekt „Solidarische Gemein-
den“ weiter aus. Ab sofort gibt 
es ein zusätzliches Angebot zur 
Strategieentwicklung für Ver-
eine und Initiativen in Städten, 
Gemeinden und Quartieren im 
Landkreis Ravensburg. Ziel ist es, 
bürgerschaftliches Engagement 
zu stärken und gute Rahmenbe-
dingungen für ein solidarisches 
Miteinander – besonders mit 
Blick auf ältere Menschen – zu 
schaffen.
Das Projekt „Solidarische 
Gemeinden“ wird seit 2021 
gemeinsam mit dem Deka-
nat Allgäu-Oberschwaben 
umgesetzt und vom Landkreis 
Ravensburg sowie der Friedrich 
Schiedel-Stiftung gefördert. In 
diesem Rahmen wurden bereits 

in sechs Kommunen Solidarische 
Gemeinden entwickelt und neue 
Beteiligungsformate, generatio-
nenübergreifende Angebote und 
tragfähige Engagement-Struktu-
ren aufgebaut.

Neues Angebot: Strategische 
Unterstützung vor Ort
Der neue Projektbaustein rich-
tet sich gezielt an Vereine, Initi-
ativen und lokale Gruppen, die 
bereits aktiv sind oder Ideen für 
mehr nachbarschaftliches und 
generationenübergreifendes 
Engagement haben. Sie erhalten 
nun die Möglichkeit, sich pro-
fessionell begleiten zu lassen 
– von der ersten Standortbestim-
mung bis zur konkreten Strategie 
für die Weiterentwicklung ihrer 
Arbeit. Verantwortlich für die-
sen Bereich ist Valerie Hirscher 
von der Fachstelle Solidarische 
Gemeinden. Sie bringt langjäh-
rige Erfahrung mit und kennt 
die wachsenden sozialen Her-
ausforderungen im Alltag vieler 
Menschen. Ihr Anliegen ist es, 
den Blick auf Lösungen zu rich-
ten und vorhandene Kräfte vor 
Ort zu bündeln. Viele Engagierte 
hätten gute Ideen, suchten aber 
nach einer klaren Struktur und 
einem tragfähigen Plan für die 
Umsetzung.

Workshops, Analyse und kon-
krete Maßnahmen
Das neue Angebot umfasst unter 
anderem moderierte Work-
shops und Beteiligungsformate. 
Gemeinsam werden Bedarfe vor 
Ort analysiert, Ziele entwickelt 
und konkrete nächste Schritte 
geplant. Im Mittelpunkt steht 
die Frage, wie Menschen aller 
Generationen sich gegenseitig 
unterstützen und wie verlässliche 
Strukturen des Miteinanders ent-
stehen können. Wichtig dabei: 
Die Beteiligten vor Ort bestim-
men selbst, was für sie sinnvoll 
und wichtig ist.
Dank einer Förderung durch die 
Veronika-Stiftung ist die fachli-
che Begleitung durch die Caritas 
für die teilnehmenden Initiativen 
und Vereine kostenfrei.

Vom Einstieg bis zur Vernetzung
Das Angebot ist �exibel aufge-
baut. Gruppen können mit einer 
Sensibilisierung und Erstbera-
tung starten oder direkt in einen 
begleiteten Strategieprozess ein-
steigen. Wer möchte, kann sich 
anschließend mit bestehenden 
Solidarischen Gemeinden ver-
netzen oder in einen umfassen-
deren Aufbauprozess einsteigen. 
So entstehen sowohl kurzfristige 
Entwicklungsmöglichkeiten als 
auch langfristige Perspektiven.

Mit der Erweiterung des Projekts 
setzt die Caritas Bodensee-Ober-
schwaben ein klares Zeichen: 
Starke Nachbarschaften, enga-
gierte Vereine und vernetzte Initi-
ativen sind entscheidend für den 
sozialen Zusammenhalt im Land-
kreis – heute und in Zukunft.

Interesse an einer Teilnahme 
oder Beratung? Vereine, Initia-
tiven, Kommunen und weitere 
interessierte Akteure können sich 
unverbindlich melden.

Kontakt: hirscher.v@caritas-dic-
vrs.de oder Telefon: 0176 
13625677

Das Team hinter den Solidari-
schen Gemeinden (v.l.): Anja 
Hornbacher, Valerie Hirscher 
und der Leiter von „Solidari-
tät im Alter“ Christian Mayer. 
Foto: Caritas Bodensee-Ober-
schwaben
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Frühjahrsprogramm der vhs Bad Waldsee: Neue Kurse für Gesundheit, Kreativität und Genuss

Lachen, Fasten, Kochen oder 
Gestalten – die vhs Bad Waldsee 
lädt mit neuen Kursangeboten 
dazu ein, aktiv in den Frühling 
zu starten.
Ob Bewegung, bewusste Ernäh-
rung, kreative Workshops für Kin-
der oder gemeinsames Kochen: 
Die neuen Veranstaltungen bie-
ten vielfältige Möglichkeiten, 
etwas für sich selbst zu tun und 
Neues auszuprobieren.
Lachyoga – Lachen für Körper, 
Seele und Geist (Kurs-Nr. 261-
30107)
Ab Freitag, 27. Februar 2026, 
18:30 – 19:00 Uhr (5 Termine) 
Leitung: Anna Mössle 
Lachyoga verbindet Atem-, 
Bewegungs- und Lachübungen 
mit Entspannung. Ziel ist es, 
Stress abzubauen, die Lebens-
freude zu stärken und das Wohl-
be�nden zu fördern. Der Kurs 

�ndet im Gymnastikraum der vhs 
statt und kostet 19 Euro.
Basenfasten: Abnehmen – 
Entschlacken – Wohlfühlen 
(Kurs-Nr. 261-30512)
Ab Donnerstag, 5. März 2026, 
19:00 – 20:30 Uhr (3 Termine) 
Leitung: Doris Blattner 
Die Teilnehmenden erhalten 
eine Einführung in die Basenfas-
ten-Woche mit praktischen Tipps, 
Rezepten und Begleitung wäh-
rend der Umsetzung. Ziel ist ein 
bewusster Einstieg in eine gesün-
dere Ernährung. Kursgebühr: 54 
Euro.
Bunte Fische am Haken – Kre-
ativkurs für Kinder ab 7 Jahren 
(Kurs-Nr. 261-20505)
Ab Freitag, 6. März 2026, 16:00 
– 18:00 Uhr (2 Termine) Leitung: 
Barbara Zorell
Kinder gestalten fantasievolle 
Fische aus Draht, Papier und 

Naturmaterialien. Spielerisch 
entstehen individuelle Kunst-
werke, Materialkosten sind 
bereits enthalten. Kursgebühr: 
32 Euro.
Bärlauchliebe – Der Frühling 
ruft in der Küche! (Kurs-Nr. 261-
30717)
Freitag, 6. März 2026, 16:00 – 
18:30 Uhr Leitung: Karolin Stei-
nel Gemeinsam werden kreative 
Bärlauchgerichte zubereitet und 
neue Rezeptideen ausprobiert. 
Neben praktischen Tipps steht 
der Genuss im Mittelpunkt. Kurs-
gebühr: 22 Euro zzgl. 10 Euro 
Lebensmittelkosten.
Beckenbodentraining für Mann 
& Frau (Kurs-Nr. 261-30230)
Ab Dienstag, 10. März 2026, 
14:30 – 15:30 Uhr (7 Termine) 
Leitung: Monique Soldan.
Gezielte Übungen stärken den 
Beckenboden, fördern eine auf-

rechte Haltung und können 
Rücken- und Nackenbeschwer-
den vorbeugen. Der Kurs wird 
von einer zerti�zierten Präventi-
onstrainerin geleitet. Kursgebühr: 
66 Euro.
Alle Angebote �nden in Klein-
gruppen statt und sind nur mit 
Anmeldung möglich.
Kontakt & Anmeldung: vhs Bad 
Waldsee Klosterhof 2, 88339 Bad 
Waldsee Telefon: 07524 / 94-30-
50 E-Mail: vhs-info@bad-wald-
see.de Weitere Informationen 
unter: vhs-bad-waldsee.de

Foto: vhs

Veranstaltungen der städtischen Tourist-Information

Samstag, 28.02.2026, 10:00 Uhr
Stadtführung
Entdecken Sie die vom Mittel-
alter geprägte historische Alt-
stadt von Bad Waldsee. Kirche, 
Adel und Bürgertum formen 
das Stadtbild – Bad Waldsee als 
Gesamtkunstwerk. Ein geführter 
Rundgang durch die lebendige 
Altstadt mit charmanten Gebäu-
den, hübschen Cafés und Läden 
bringt Ihnen die kleine Stadt mit 
großer Geschichte näher. Dauer 
ca. 1,5 Stunden.Treffpunkt: Vor-
platz historisches Rathaus

Samstag, 28.02.2026, 13:30 Uhr
Geführte Wanderung
Die Wanderung führt vorbei am 
Kletterpark und weiter auf dem 
Hauptwanderweg Nr. 4 (Main–
Donau–Bodensee). Beim Kreu-
zen der Moorbahn öffnet sich 
der Blick über das Voralpen-
gebiet bis zur Zugspitze. Wir 
umrunden den Blasiberg und 
genießen erneut die Alpensicht 
bis in die Schweiz, bevor wir 
Roßberg erreichen und dort ein-
kehren. Die Rückfahrt erfolgt 
mit dem Bus (Eigenbeteiligung: 
5,00 Euro pro Person). Die Stre-
cke ist hügelig und ca. 9 km lang. 
Begleitung: Peter Lutz.

Treffpunkt: 
Eingang Waldsee-Therme

Sonntag, 01.03.2026, 19:30 Uhr
Gemeinsames Singen mit Her-
mann Hecht
Wir singen gemeinsam bekannte 
Lieder aus den Bereichen Volks-
lied, Evergreen und Schlager. 
Singen ist gesund, stärkt die 
Abwehrkräfte, bringt den Kreis-
lauf in Schwung und sorgt für 
Entspannung und Wohlbe�nden. 
Instrumente dürfen gerne mitge-
bracht werden. Eintritt frei.
Ort: Waldsee-Therme, Vortrags-
raum

Mittwoch, 04.03.2026, 
16:00 Uhr
Führung im Fasnets- und Ölmüh-
lenmuseum
Bei dieser Führung wird unter 
anderem die ehemalige Ölmühle 
gezeigt und erläutert. Zudem 
gibt es eine Einführung in die 
Geschichte der „fünften Jah-
reszeit“ – der Fasnet – sowie 
ausführliche Erklärungen zu 
Masken, Attributen und Bräu-
chen. Dauer ca. 1,5 Stunden. 
Eintritt frei.
Ort: Fasnets- und Ölmühlenmu-
seum

Mittwoch, 04.03.2026,
19:15 Uhr
Geführte Abendwanderung
Die Wanderung führt über 
den Trimmpfad in den eiszeit-
lich geprägten Haistergau (Sau-
bad), entlang der Bad Waldsee 
schützenden Moräne. Über den 
Petersberg (670 Meter) geht es ins 
Hopfenweiler Golfgebiet. Von 
dort führt der Weg zurück, vor-
bei am Waldweiherbiotop, mit 
Einkehr in Elisabeths Wirtschaft 
und anschließendem Rück-
weg ins Kurgebiet. Die Strecke 
ist hügelig und insgesamt ca. 7 
km lang. Taschenlampen wer-
den gestellt. Begleitung: Peter 
Lutz.Treffpunkt: Eingang Wald-
see-Therme

Donnerstag, 05.03.2026, 
15:00 Uhr
Stadtführung
Entdecken Sie die vom Mittelalter 
geprägte historische Altstadt von 
Bad Waldsee. Kirche, Adel und 
Bürgertum prägen das Stadtbild. 
Ein geführter Rundgang durch die 
lebendige Altstadt mit charman-
ten Gebäuden, Cafés und Läden 
bringt Ihnen die kleine Stadt mit 
großer Geschichte näher. Dauer 
ca. 1,5 Stunden.

Treffpunkt: Vorplatz historisches 
Rathaus

Donnerstag, 05.03.2026, 
19:15 Uhr
Abendspaziergang 
mit Kurt Nold, Stadtförster i. R.
Ein gemütlicher Abendspazier-
gang durch das Naherholungs-
gebiet Tannenbühl mit einer 
etwa fünf Kilometer langen Ent-
deckungstour rund um Waldsees 
beliebtes Freizeitareal. Themen 
sind unter anderem Tiere in den 
Wildgehegen, Wald, Biotope 
sowie Lehr- und Sportpfade. Der 
Abend klingt je nach Jahreszeit 
und Witterung in oder vor der 
beheizten Waldhütte am offe-
nen Feuer aus. In der dunklen 
Jahreszeit werden Taschenlam-
pen gestellt.Treffpunkt: Eingang 
Waldsee-Therme

Waldführung
Foto: Ernst Fesseler

Veranstaltungen
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6. Frauenfest der Volkshochschule Bad Waldsee

Die orientalische Frauentanz-
gruppe der Volkshochschule 
Bad Waldsee rund um Dozen-
tin Angelika Hickisch organisiert 
am 6. März 2026 anlässlich des 
Weltfrauentags das 6. Frauenfest. 

Auch in diesem Jahr wird die Ver-
anstaltung von Suzana Vidako-
vic, Migrationsbeauftragte der 
Stadt Bad Waldsee, unterstützt.
Das Fest ist von Frauen für 
Frauen. Einlass ist ab 18 Uhr, ab 

19 Uhr präsentieren verschie-
dene Tanzschulen ihre Interpreta-
tionen des orientalischen Tanzes. 
In der Pause können die Besu-
cherinnen ein buntes Buffet aus 
selbst mitgebrachten Leckereien 
genießen.

Nach dem of�ziellen Teil darf 
getanzt werden, für passende 
Musik ist gesorgt. In einem klei-
nen orientalischen Bazar werden 
zudem wunderschöne Kleidung 
und Accessoires zum Kauf ange-
boten.

Bitte mitbringen: Besteck und 
Teller. Getränke sind vor Ort zu 
erwerben. Der Eintritt beträgt 13 
Euro. Besucherinnen, die etwas 
zum Buffet beitragen, zahlen 8 
Euro. Die Einnahmen werden 
nach Abzug der Unkosten voll-
ständig gespendet.

Infonachmittag der Realschule Bad Waldsee am 27.02.2026

Für alle Viertklässlereltern ist 
gerade eine sehr spannende Zeit. 
Jetzt geht es darum, die Weichen 
für die Zukunft des Kindes zu 
stellen und zu entscheiden, wel-
che Schule die richtige für das 
Kind und die Familie sein wird. 
Eine besonders gute Wahl ist 
hierbei die Realschule Bad Wald-
see, die Sie am 27.02.2026 ken-
nenlernen können.
Wir haben eine tolle Schul-
gemeinschaft, die durch viel-
fältige Aktionen wie ein 
klassenübergreifendes Völ-
kerball- oder Fußballturnier, 
gemeinsames Weihnachtswich-
teln, unseren tollen Adventsba-
sar… stets weiter vertieft wird 
und bieten sicherlich eine der 

modernsten Ausstattungen, die 
es im Umkreis gibt. So haben 
wir ab Klasse 9 I-Pad Klassen, in 
denen wir die Medienkompe-
tenz unserer Schüler so stärken, 
dass sie bei Verlassen der Schule 
mehr können, als nur im Inter-
net herumzuklicken, sind in allen 
Klassenzimmern mit digitalen 
Tafeln ausgestattet und arbeiten 
stets daran, uns weiterzuentwi-
ckeln. Unsere spannenden Pro-
�le Bilinguales Lernen (Bili) für 
unsere Sprachkäpsele und Zirkus 
für alle sportbegeisterten Kinder, 
die immer schon mal gerne Zir-
kusluft schnuppern wollten, ver-
vollständigt unser tolles Angebot 
und ist aus unserem Schulalltag 
nicht mehr wegzudenken.

Wenn dies auch Ihr Interesse 
und das Ihres Kindes geweckt 
hat, kommen Sie doch zu unse-
rem Informationsnachmittag vor-
bei und lernen Sie uns kennen.
Hier werden die Eltern und Erzie-
hungsberechtigten in einem 
Informationsteil der Schullei-

tung über unsere Schule infor-
miert, während die Kinder in 
Begleitung von Lehrkräften von 
Realschülern durch unser Haus 
geführt werden. So können die 
Kinder eigene Eindrücke sam-
meln, während sie das Haus und 
den Unterricht kennenlernen.

Die Realschule treibts bunt - toller Auftakt in die Winterferien

Mit zwei tollen Tagen durften 
unsere Realschüler auch dieses 
Jahr das anstrengende erste Halb-
jahr beenden und in die wohl-
verdienten Winterferien starten.
Der Mittwoch stand ganz im Zei-
chen des Sports. Unsere Schüler 
durften entscheiden, ob sie zum 
Skifahren an den Diedamskopf 
fahren, zum Eislaufen nach 
Ravensburg oder zum Schwim-
men nach Biberach. Für all die-
jenigen, denen dieses Programm 
nicht entsprochen hat, gab es 
auch in diesem Jahr die Mög-

lichkeit, die Waldseer Umge-
bung wandernd zu erkunden. 
Das Wetter war dazu nicht ideal, 
aber die Motivation der Teilneh-
menden war umso besser. So 
hatten alle Schüler einen schö-
nen Tag und konnten dann vol-
ler Begeisterung beim Gumpigen 
mitmachen, bei dem natürlich 
auch unser Kollegium wieder gut 
vertreten war und mit eigenem 
Umzugswagen nach der erfolg-
reichen und spaßigen Befreiung 
durch die Narren beim Umzug 
vertreten war.

Schulen
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HAISTERKIRCH

Einladung zur Ortschaftsratssitzung

Am Mittwoch, 04. März 2026, 
um 19.30 Uhr �ndet im Klos-
terhof, Sitzungssaal eine öffent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates 
statt.
Tagesordnung:

1.  Informationen des Ortsvor-
stehers

2. Einwohnerfragestunde
3.  Anfragen aus der Mitte des 

Ortschaftsrates
4. Baugesuche

5. Bekanntgaben / Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser 
öffentlichen Sitzung herzlich 
eingeladen.

Weitere Informationen: https://
www.bad-waldsee.de/buerger/
de/rathaus-service/aktuelles-be-
kanntmachenungen/oeffentli-
che-bekanntmachungen

Sperrung in Oberurbach aufgrund von Kabelarbeiten

Bad Waldsee-Oberurbach (bg) 
– In Oberurbach kommt es im 
Zeitraum vom 25. Februar bis 
13. März 2026 an drei Tagen zu 
Verkehrsbehinderungen. Betrof-

fen ist der Bereich Oberurbach, 
Gebäudenummern 16 bis 20, 
der aufgrund von Tiefbauarbei-
ten zur Kabelverlegung zeitweise 
gesperrt wird.

Die eigentlichen Bauarbeiten 
dauern voraussichtlich zwei 
Arbeitstage; zusätzlich ist ein 
weiterer Tag für die Asphaltie-
rung vorgesehen. Während die-

ser Zeit ist der Straßenabschnitt 
für den Durchgangsverkehr nicht 
befahrbar. Der Anliegerverkehr 
ist bis zur Baustelle frei.

MITTELURBACH

Schaurig-schönes Ende der Königstäler Fasnet 2026

Bei winterlichem Schmuddel-
wetter wurde am Abend des 
Fasnetsdienstags das Ende der 
Fasnetssaison 2026 im Königstal 
mit dem bekannten Zeremoni-
ell öffentlich verkündet. Dies 
geschah erneut im Freien auf 
dem Vorplatz des Dorfgemein-
schaftshauses. Bedingt durch das 
unwirtliche Wetter hatten sich 
weniger Zuschauer als gewohnt 
eingefunden.
Über dem Urbachtal waren 
dunkle Regenwolken aufge-
zogen, als die treuesten, akti-
ven Närrinnen und Narren im 

Fackelzug zum Schauplatz vor 
dem Gemeindehaus marschier-
ten. Aus dem Dunkel der Nacht 
kam der Trauerzug. Eine Abord-
nung der Sammlerkapelle spielte 
den Trauermarsch, der von den 
lauten „Oh jerum, oh jerum“-Ru-
fen sogar übertönt wurde. Ganz 
hinten wurde auf einem Leiter-
wagen die noch leere Königstäler 
Fasnets-Truhe mitgeführt. Chauf-
feur war Gere Frick, Ehrenpräsi-
dent der Königstäler Narren, der 
jahrzehntelang als Fasnetslenker 
im Einsatz war und immer noch 
voll dabei ist.

Das Trauerszenario wurde mit 
Lichteffekten geschickt in Szene 
gesetzt. Die Rolle des „Fasnet-
spfarrers“ hatte Timo Altvater, 
Mitglied des Vorsitzenden-Quar-
tetts, übernommen. Zur engsten 
Begleitung gehörten der Mes-
ner sowie dienende, närrische 
„Minis“. Die Trauerrede klang 
überzeugend. Dazu gehörten 
traditionell die närrischen Lita-
nei-Bitten, die stets für Erheite-
rung sorgen. Vielstimmig wurde 
— je nach Anspielung auf das 
weibliche oder männliche 
Geschlecht — mit „Nix für uns“ 
oder „Ja, des isch was für uns“ 
geantwortet.
Inzwischen wurde im weiten 
Rund des Dorfplatzes inten-
siv nach der Königstäler Fas-
net 2026 gesucht. In die Rolle 
der Fasnetsdarstellerin war das 
Mäschkerle Chiara geschlüpft. 
Ihr Name — ebenso wie die 
Namen Klara und Ciara — kann 
als „helles Leuchten“ gedeutet 
werden, wie man sich auch die 
Fasnet wünscht. Bevor der Kis-
tendeckel verschlossen wurde, 
reichte man ihr noch Brot, einen 

Ring Schwarzwurst und das obli-
gatorische Getränk, damit sie, 
gut gestärkt, den fastnächtlichen 
Ruhezustand bis Dreikönig 2027 
überdauern kann. Gekonnt trug 
das Mäschkerle Fasnetssprüche 
vor und verkündete der umste-
henden, wehklagenden Trauer-
gemeinde, dass die „Fasnet“ im 
nächsten Jahr an Dreikönig wie-
der aus der Truhe steigen werde.
Den Machern der Königstäler 
Fasnet wurden auch in diesem 
Jahr von vielen Seiten zahlrei-
che Komplimente zuteil, denn 
schließlich hatten sie mit ihren 
vielfältigen, olympisch gepräg-
ten Programmangeboten wie-
der Großartiges geleistet. Timo 
Altvater bedankte sich bei sei-
nem Narrenteam für die lobens-
werte Gesamtleistung sowie bei 
allen Helferinnen und Helfern, 
bei der Lumpenkapelle Urbach’l 
und auch beim SV Haisterkirch.
Die Unentwegten feierten das 
Fasnetsende anschließend noch 
bei Getränken und der obligato-
rischen Schwarzwurst.
Fotos und Text: Rudi Martin

Wir gratulieren
Von unseren Einwohnern kann Geburtstag feiern:
70. Geburtstag, Elvira Bachmann 
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen für die kommenden Jahre.

Fundsache:
Nach dem Fasnetsumzug in Mittelurbach sind einige Kleidungs-
stücke im Dorfgemeinschaftshaus liegen geblieben.
Die Kleidungsstücke können in der Ortschaftsverwaltung abge-
holt werden.
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AUS DEN ORTSCHAFTEN

REUTE-GAISBEUREN

Reute – Gehwegverlängerung vom Friedhof in Richtung neues Probelokal

Die Stadt Bad Waldsee plant 
in Reute die Verlängerung des 
bestehenden Gehwegs entlang 
des Kohlstattwegs im Bereich des 
Friedhofs. Zwischen dem der-
zeitigen Gehwegende und dem 
neuen Probelokal des Musikver-
eins Reute-Gaisbeuren sowie der 

dahinterliegenden Unterkunft 
besteht bislang eine Lücke im 
Gehwegnetz. Die geplante Geh-
wegverlängerung schließt diese 
Gehweglücke. Damit werden 
beide Gebäude sicher fußläu�g 
erreichbar.
Die Finanzierung erfolgt über die 

für das diesjährige Straßenpro-
gramm im städtischen Haushalt 
eingestellten Mittel.
Zur Vorbereitung der Bauar-
beiten müssen im betroffenen 
Bereich mehrere Bäume sowie 
vorhandene Sträucher entfernt 
werden. Diese Arbeiten müs-

sen vor Beginn der naturschutz-
rechtlichen Vegetationsperiode 
im März abgeschlossen sein und 
werden daher noch im Laufe der 
Woche durchgeführt.
Die Planungen für das Vorhaben 
laufen derzeit auf Hochtouren.

Sterbefall
Irma Schmid, Bad Waldsee-Reute, 16.02.2026

Jahreshauptversammlung des Vereins landwirtschaftlicher Fachbildung Ravensburg-Waldsee e. V. 
am 11. März

Kreis Ravensburg – Der 
VLF Ravensburg-Waldsee 
e. V. lädt seine Mitglie-
der und Interessierte zur 
diesjährigen ordentlichen 
Jahreshauptversammlung 
am Mittwoch, 11. März 
ein. Sie �ndet im Gast-
haus Stern in Bad Wald-
see-Reute statt, Beginn ist 

um 20.00 Uhr.

Tagesordnung; 2. Begrü-
ßung durch den Vorstand; 
3. Geschäftsbericht; 4. 
Kassenbericht; 5. Bericht 
der Kassenprüfer; 6. Ent-
lastung von Vorstand, 
Geschäfts- und Kassen-
führung; 7. Wahlen von 

Vorstands- und Aus-
schussmitgliedern; 8. 
Anträge von Mitgliedern; 
9. Verschiedenes

Die Veranstaltung wird 
von der Bauernkapelle 
Oberschwaben musi-
kalisch umrahmt. Im 
Anschluss an den of�zi-

ellen Teil folgt ein Fach-
vortrag von Prof. Dr. Jonas 
Weber, Leiter des Studi-
engangs Agrarwirtschaft 
an der DHBW Ravens-
burg zum Thema „Ernäh-
rung der steigenden 
Weltbevölkerung und Kli-
mawandel – Was kommt 
auf die Betriebe zu?“.

Anträge senden Sie bitte 
bis zum 09. März an 
die Geschäftsstelle beim 
Landkreis Ravensburg, 
Landwirtschaftsamt, Frau-
enstr. 4, 88212 Ravens-
burg oder an b.ruopp@
rv.de 

Line Dance - Anfängerkurs beim TSV Reute

Line Dance ist eine eigenstän-
dige Tanzform und wird ohne 
Partner synchron in der Gruppe 
in Reihen und Linien getanzt. Im 
Kurs werden die Grundlagen des 
Line Dance sowie mehrere Cho-

reogra�en erlernt und auf ver-
schiedenste Musik getanzt - von 
Country über Oldie bis hin zu 
aktuellen Hits ist für jeden was 
dabei. Kurs-Termine: 10 Termine, 
jeweils Mittwoch 18:00 -19:15 

Uhr. Start am 04.03., Kurs endet 
am 06.05.2026 Ort: Durles-
bach-Schule Reute (EG) Kurs-
gebühr: 40 € für Mitglieder des 
TSV Reute und/oder der Solidari-
schen Gemeinde, für Nicht-Mit-

glieder 50 € Teilnehmerzahl max. 
18 Personen Fragen/Anmeldung 
bis 02.03.26 bitte per Mail an: 
aumann.heike@gmx.de

TG Bad Waldsee Volleyball - U18 Jungs erreichen Platz fünf 
bei den Württembergischen Meisterschaften

Vorrunde: 
TG Bad Waldsee - MTV Ludwigs-
burg 0:2 (10:25, 21:25) 

TG Bad Waldsee – VfB Ulm 0:2 
(23:25, 16:25) 
Platz 5/6: 

TG Bad Waldsee – KSV Unter-
kirchberg 2:0 (25:18, 25:22)
Einen guten, leistungsgerechten 
fünften Platz erreichten die U18 
Jungs bei den Württembergi-
schen Meisterschaften in eigener 
Halle.   In den Gruppenspielen 
trafen sie zunächst auf den spä-
teren Vizemeister MTV Ludwigs-
burg. Nachdem sie den ersten 
Satz mit viel zu viel Respekt deut-
lich abgegeben hatten, hielten 
sie die Partie im zweiten Satz bis 
zum 20:21 überraschend offen, 
mussten sich am Ende aber doch 
geschlagen geben. Gegen die 
favorisierten Jungs vom VfB Ulm 
zeigten die Einheimischen im 
ersten Satz eine starke Leistung 
und unterlagen denkbar knapp 
mit 23:25.   Als sich die Ulmer 

Mitte des zweiten Satzes erstmals 
auf fünf Punkte absetzen konnten 
erlahmte der Widerstand der TG 
und die Gäste brachten den Satz 
routiniert nach Hause. Im Spiel 
um Platz fünf erkämpfte sich das 
Team von Evi Müllerschön mit 
einem 2:0 Erfolg gegen den KSV 
Unterkirchberg den guten fünften 
Platz. Württembergischer Meister 
wurde der TV Rottenburg, der im 
Finale den MTV Ludwigsburg mit 
2:0 besiegte.
TG: Lias Weber, Jan Degenhardt, 
Yannik Miller, Marius Merk, 
Leander Zauner, Denis Demido-
vic, Luis Bodenmüller, Jonathan 
Schreiber, Lennart Weber, Emin 
Bayazit, Dennis Kämmerer, Mag-
nus Mösle
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Bürgerinitiative Lebenswerter Haistergau 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden herzlich ein zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der Bürgerinitiative Lebenswerter Haistergau am Samstag, den 14.3.26 
um 19 Uhr in die Turn-und Festhalle Haisterkirch!
Die Tagesordnung: 1..Begrüßung; 2, Tätigkeitsbericht; 3. Kassenbericht und Kassenprüfbericht; 4. Entlastung des Vorstands; 5. Neuwahlen; 
6. Referat von Armin Kohler: Netzwerk Naturschutz Allgäu Oberschwaben; 7. Verschiedenes und Ausklang
Über zahlreiches Erscheinen auch der interessierten Öffentlichkeit freuen wir uns! Die Vorsitzende der Bürgerinitiative Lebenswerter Hais-
tergau,
Andrea Hagenlocher

VEREINE REUTE-GAISBEUREN

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. – 
Kreativ Treff

Textiles Gestalten
Wir sind eine Gruppe an Hob-
byschneiderinnen, die Spaß an 
textilem Gestalten haben. Unter-
stützt werden wir durch Mitglie-
der des Strickkreises, die gerne 
Hilfestellung bei Strick- und 
Häkelarbeiten geben!
Nähmaschinen sind vorhanden, 
dürfen aber zum besseren Ken-
nenlernen gerne mitgebracht 
werden! Für die Nähprojekte 
sind z.T. Stoffe vorhanden!
Folgende Themen stehen zur 
Wahl
-  Einsatz und P�ege der Nähma-
schine, Grundnähte
-  Nähen einer kleinen Jean-
stasche mit Reißverschluss

-  Hosenreißverschluss einsetzen, 
Flicken und Stopfen von Textilien
-Schürzen nähen, Upcycling 
alter Jeans …
- Hilfestellung bei eigenen Näh- 
oder Strickarbeiten
-  Weitere Themen auf Anfrage
Anmeldung erforderlich!

Termin: Samstag, 07. März 2026
Uhrzeit: ab 10:00 Uhr (weitere 
Termine auf Anfrage)
Ort: Alte Schule, Reute

Für nähere Informationen und 
Anmeldung melden Sie sich 
gerne bei Annerose Herm, Tel: 
07524/6747 oder Ursula Reck, 
Tel: 07524/914121

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. –
Sitztanz

für alle Junggebliebene, die Spaß 
und Freude an Bewegung und 
Musik haben.

Dürfen wir zum Tanz bitten?
Tanzen bringt Leib und Seele 
in Bewegung. Auch wenn Füße 
und Beine nicht mehr so wol-
len, braucht man auf dieses Ver-
gnügen nicht zu verzichten. Wie 
der Name schon sagt, werden die 
Tänze im Sitzen ausgeführt und 
entbehren dabei nicht die posi-
tive Wirkung des Tanzes.
Im Gegenteil, im Takt schwingen, 
Oberkörper und Beine bewegen, 
das geht auch ganz wunderbar 
auf dem Stuhl. Hauptsache der 
Rhythmus stimmt.
Sitztanz aktiviert Herz und Kreis-
lauf, fördert Geschicklichkeit, 

Gedächtnisleistung und kräftigt 
den gesamten Bewegungsap-
parat. Das gemeinsame Tanzen 
hebt Stimmung und sorgt für gut 
Laune. Geeignet für alle Alters-
gruppen, doch besonders für 
Senioren, Rheuma- und MS-Be-
troffene, Schlaganfall- und 
Reha-Patienten, natürlich auch 
Rollstuhlfahrer.
Für Motivation und Anleitung 
sorgt Frau Margareta Gornik, zer-
ti�zierte Sitztanzleiterin.
Bitte mitbringen: Bequeme 
Kleidung, warme Socken oder 
bequeme Schuhe.

Termin: Freitag, 06. März 2026
Uhrzeit: 15.00 - 16.00 Uhr
Ort: kath. Gemeindehaus, Reute

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. –
Lebensqualität im Alter

Im Programm �nden sich Ange-
bote wie körperliche Bewegung 
und Entspannung, kombiniert 
mit Gedächtnisübungen, wel-
che die geistige Beweglichkeit 
fördern, Singen bekannter Lie-
der und Gespräche zu Themen 
des Älterwerdens und aus dem 
Jahreskreis.

Weiterhin wird das soziale Netz-
werk untereinander gefördert 
und gestärkt.

Eingeladen sind Frauen und 
Männer ab 60 Jahren.

Termin: Dienstag, 03. März 2026
Uhrzeit: 14.30 Uhr - 16.30 Uhr
Ort: Alte Schule, Reute

Weitere Informationen erhalten 
Sie bei der Anlaufstelle
der Solidarischen Gemeinde,
Augustiner Straße 23, in Reute;
telefonisch unter 07524 4093373
oder per Mail an
info@solidarische.de

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. – 
Handyhilfen im Café Miteinander

Parallel zum Café Miteinan-
der bietet die Solidarischen 
Gemeinde Reute-Gaisbeuren 
e.V. eine Handyhilfe an. Das 
Unterstützungsangebot fin-
det ebenfalls im katholischen 
Gemeindehaus statt.
Das Team unterstützt die Besu-
cher individuell bei der Hand-
habung ihres Smartphones. Die 
Ehrenamtlichen beantworten 
Fragen und geben praktische 
Tipps im Umgang mit digitalen 
Medien. Die Welt der digitalen 

Kommunikationsgeräte ist viel-
seitig und manchmal ebenso rät-
selhaft. Gemeinsam suchen wir 
Lösungen für die vielseitigen 
kleinen und großen Probleme.
Eventuelle Wartezeiten können 
bei einem Getränk und selbst 
gebackenem Kuchen kulinarisch 
überbrückt werden.

Termin: Sonntag, 01. März 2026
Uhrzeit: 14.30 – 17.00 Uhr
Ort: kath. Gemeindehaus, Reute

Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. – 
Café Miteinander

Gemeinsam Zeit teilen
Jeden ersten Sonntag im Monat 
und jeden Mittwoch öffnet das 
Café Miteinander seine Türen. 
Das Team des Cafés freut sich 
auf Ihr Kommen und begrüßt Sie 
im kath. Gemeindehaus in Reute 
mit Kaffee und hausgemachten 
Kuchen.

Termine im März 2026:
Sonntag, 01. März 2026
Mittwoch, 04. März 2026
Mittwoch, 11. März 2026
Mittwoch, 18. März 2026
Mittwoch, 25. März 2026

Uhrzeit: 14.30 Uhr – 17.00 Uhr

Ort: kath. Gemeindehaus, Reute

Obst- und Gartenbauverein Reute-Gaisbeuren 
bietet Obstbaumschnittkurs an

Am Samstag, den 07. März 2026 �ndet der Obstbaumschnittkurs in 
Reute von 9:30 Uhr bis ca. 12:30 Uhr statt. Schwerpunkt liegt in die-
sem Jahr auf dem P�egeschnitt einer Obstbaumanlage mit älteren 
Hochstämmen. Treffpunkt ist der Parkplatz am Kloster/Eingang Fried-
hof. Anmeldungen nimmt die Vorsitzende des OGV Reute-Gaisbeu-
ren Annerose Herm unter Tel: 07524/6747 entgegen.
Für OGV-Mitglieder ist der Kurs kostenfrei, Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen, für sie beträgt die Teilnahmegebühr 10,- €.

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Vereine

SV Reute: Bambinis mit drei Team beim SCM-Turnier

Die Bambini des SV Reute waren mit drei Teams beim Junioren-Hallenturnier des 
SC Michelwinnaden am Start, für den Reutener Nachwuchs war der Auftritt in der 
Durlesbachhalle quasi ein Heimspiel.

Am Sonntagvormittag waren die Jüngsten des SVR zu Gast in der heimischen 
Durlesbachhalle, der SC Michelwinnaden war Ausrichter. Gut gelaunt und voller 
Vorfreude auf das Turnier gingen die jungen Kicker ans Werk. Bereit standen drei 3 
Spielfelder, es gab 5 Begegnungen zu jeweils neun Minuten zu absolvieren. Zwi-
schendurch bot sich eine Stärkung mit Waffeln, Leberkäswecken an und die Moti-
vation war sofort wieder da.

Nach gut zweieinhalb Stunden war der sehr gut organisierte Spieltag vorbei. Aber 
das Highlight war die Siegerehrung. Voller Stolz hing die Goldmedaille um den 
Hals der Kinder und die wurde auch beim Umziehen nicht mehr abgelegt.

Der Goißbockball

Nach einem erfolgreichen 
Ulkumzug in Gaisbeuren steht 
der Höhepunkt unmittelbar vor 
der Tür. 
Die mottogetreue Dekoration 
verwandelt das DGH, passend 
zum Goißbockball, in ein Fas-
netsspektakel. Pünktlich zum 
Einlass um 18:00 Uhr füllen 

sich die Plätze und somit auch 
die Erwartungen an das diesjäh-
rige Programm.
Standesgemäß wurde der Goiß-
bockball mit dem musikali-
schen Einzug des Musikverein 
Reute-Gaisbeuren eröffnet. Dar-
aufhin bat das Narrenoberhaupt 
Achim Marth den Ehrengast, 

Oberbürgermeister Henne, für 
Danksagungen an alle Freunde, 
Helfer und Unterstützer auf die 
Bühne.
In der vierten Runde des Goiß-
bockballs im DGH Gaisbeuren 
versorgen die Närrischen das 
Publikum erneut mit Entertain-
ment der Extraklasse. Von einer 
heißen und hausfraulichen Tele-
fonhotline bis hin zur chao-
tischen „WhatsApp-Gruppe” 
�ndet sich auch in diesem Jahr 
große Abwechslung. Achims Büt-
tel und die nicht wegzudenkende 
Zahnfee versorgen das Publikum 
mit realgetreuen Anekdoten aus 
dem Dorf. Der reimvolle Gesang 
der drei Fragezeichen und die 

informative Deutschstunde des 
Intelligenzzwei�ers untermauern 
die Wichtigkeit der deutschen 
Sprache. D  er „Mädelstanz” 
überzeugt mit sehenswerter 
und anspruchsvoller Choreogra-
phie während der mottogetreue 
„Charleston”-Tanz des Männer-
balletts den Schlusspunkt des 
diesjährigen Programms setzt.
Eine großartige Dorffasnet geht 
zu Ende - doch nach der Fas-
net ist vor der Fasnet. Die Närri-
schen Gaisbeurer bedanken sich 
bei allen, die mitgefeiert, mitge-
wirkt und mitgeholfen haben.

Wir wünschen euch ein wieder-
kehrendes GOIßBOCK-BEURA

Der Ulkumzug in Gaisbeuren

Nach einem sonnigem Umzug 
in Reute freuen sich die närri-
schen Gaisbeurer am Freitag, 
den 13.02.2026, den jährli-
chen Ulkumzug in Gaisbeuren 
zu bestreiten. Traditionen gilt es 
zu bewahren, und somit starten 
die Narren das Fasnetswochen-
ende mit dem Narrenbaumstel-
len und dem anschließenden 
Einholen des Narrenrechts. Trotz 
grauer Wettervorhersage bot das 
kalte Wetter im späteren Verlauf 
des Tages einige Sonnenstrahlen 
und sorgte für einen trockenen 
Umzug.
Mit musikalischer Begleitung 
zogen die Närrischen den Baum 
über die B30 vom Maucher Hof 
zum Aufstellungsort, um die 
fünfte Jahreszeit in Gaisbeuren 
zu beginnen. Schon während-

dessen wurde dem Ortsvorsteher 
und seinen zwei Bütteln klar, das 
ihre Verteidigung auch in diesem 
Jahr nicht genügen würde. So 
erkämpften sich die Närrischen 
ein weiteres Jahr den Thron von 
Achim Strobel.
Nach gemeinsamen Gesangsein-
lagen und einer kleinen Stärkung 
für den Tag machten sich die När-
rischen auf den Weg nach Reute 
zur Raiffeisenbank. Auf dem Weg 
dorthin und durch Reute brachte 
Elke Müller die Närrischen mit 
ihrem „Partybus” in beste Stim-
mung für den Ulkumzug.
Am Aufstellungsplatz kam das 
diesjährige Motto zur Geltung. 
Der Umzugswagen erinnerte an 
die in den 1920er-Jahren ver-
wendeten Autos im ikonischen 
Design. Abgerundet wurde die-

ser mit dem Wagen der närri-
schen Youngster, welcher im 
Pub-Stil zu einer Bar mit Bar-
hockern gestaltet war. Der gut 
besuchte Umzug war auch in 

diesem Jahr ein voller Erfolg für 
Groß und Klein und endete in 
guter Stimmung und ausgelasse-
ner Musik am DGH Gaisbeuren.

Mitwirkende des Goißbockball 2026

Der Ulkumzug in Gaisbeuren
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Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. – Reparatur Treff

solidarisch – nachhaltig –
 innovativ

Der Reparatur Treff der Solidari-
schen Gemeinde Reute-Gaisbe-
uren e.V. �ndet immer am ersten 
Donnerstag im Monat statt. 

Zeitgleich hat auch die Fahrrad-
werkstatt geöffnet.
Mitgebracht werden kann alles, 
was man in den eigenen Händen 
tragen kann. Das Reparaturteam 
repariert Kaputtes oder Dinge 
ohne Funktion in den Bereichen:

Elektrik / Elektronik: Radio, 
Küchengeräte, Lampen ...
Holz: Kleinmöbel, Spielzeug ...
Metall: Gebrauchsgegenstände 
des Alltags ...
Textil: Flickarbeiten, Reißver-
schlüsse ...

Termin:
Donnerstag, 05. März 2026
Uhrzeit: 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Ort: Alte Schule, Reute

SV Reute: D1-Junioren Sieger beim Turnier in Meckenbeuren

Durch die Absage einiger Teams 
erhielt der SV Reute kurzfris-
tig die Chance, doch noch am 
Hallenturnier der Union MBK 
in Meckenbeuren teilzuneh-

men – und die Jungs nutzten 
sie von Anfang an. Im ersten 
Spiel deutete zunächst alles auf 
ein Unentschieden hin, doch 
der Gastgeber konnte kurz vor 

Schluss noch den Sieg für sich 
sichern. Davon ließen sich die 
Reutener jedoch nicht entmuti-
gen. In den folgenden Spielen 
steigerte sich das Team, zeigte 
immer mehr Spielfreude und 
Zielstrebigkeit. Die Jungs über-
zeugten mit schönen Spielzügen, 
sodass am Ende ein hervorragen-
der zweiter Platz heraussprang.
Im Halb�nale trafen sie auf den 
SV Weingarten. Das Spiel entwi-
ckelte sich zu einem intensiven 
Schlagabtausch, bei dem Wein-
garten etwas mehr vom Spiel 
hatte. Doch Reute stand sicher in 
der Abwehr und ließ kaum Chan-
cen zu. Dann gelang durch einen 
blitzschnellen Ballgewinn über 
außen das entscheidende Tor – 
der Einzug ins Finale war perfekt.

Im Finale wartete der SV Deg-
genhausertal, ebenfalls ein star-
kes Team. Es entwickelte sich ein 
packendes Spiel. Die Jungs des 
Trainerduos Obermayer gingen 
zweimal in Führung. 

Doch Deggenhausertal kämpfte 
sich jeweils zurück, sodass das 
Spiel kurz vor dem Schlussp�ff 
mit 2:2 endete – so musste das 
Neun-Meter-Schießen die Ent-
scheidung bringen. Mit Ner-
venstärke und ein wenig Glück 
behielt der SV Reute die Ober-
hand und sicherte sich den 
Turniersieg. Die Spieler feier-
ten ausgelassen ihren Erfolg – 
ein verdienter Triumph für eine 
beeindruckende Mannschafts-
leistung

VEREINE MICHELWINNADEN

Funken 2026 in Michelwinnaden 

Dauerregen am Samstag, den 
21.02.2026 um 09:00 Uhr, als 
sich die 25 Mitglieder des Auf-
bauteams der Ortschaftsverwal-
tung und der Oldtimerfreunde 
Michelwinnaden auf der Wiese 
hinter dem Anwesen von Edmund 
Gresser getroffen haben. Mit 6 
Traktoren und Kipper Anhängern 
sowie zwei mobilen Greifbag-
gern wurde von den Oldtimer-
freunden Reisig aus Baum- und 
Heckenschnitten bei den Ein-
wohnern von Michelwinnaden 
abgeholt. Dennis Hepp und Ste-
fan Storrer schichteten das ange-
lieferte Reisig, das von Hubert 
Schmid und Andreas Jekal mit 
ihren Teleskopladern nach oben 
gereicht wurde. Das nasskalte 
Wetter hielt während des gan-
zen Aufbaus an und kroch unauf-
haltsam in alle Glieder.  Zur 
Mittagspause hat Marion Hepp 

mit ihrem Familienteam die 
gesamte Aufbaumannschaft zu 
einem sehr leckeren Mittagessen 
eingeladen. Bereits ab 17:30 Uhr 
kamen die ersten Besucher und 
trotzten tapfer dem Regenwetter 
und dem aufgeweichten Boden. 
Marion Hepp und ihr Team sorg-
ten am Verp�egungsstand der 
Oldtimerfreunde Michelwin-
naden mit kalten und warmen 
Getränken, mit Saitenwürsten 
und Wecken für eine stärkende 
Bewirtung der Besucher. Trotz 
der anhaltenden Nässe gelang 
es den Funkenbauern um 18:15 
Uhr den Funken zu entzünden. 
Eine helle Rauchsäule mit glü-
hendem Funken�ug sorgte für 
eine mystische Stimmung. Das 
lodernde Feuer strahlte seine 
Wärme auf die Besucher ab. 
Das Abbrennen des Funkenfeu-
ers, mit dem der Winter endgültig 

ausgetrieben werden soll, ver-
stärkte die Erwartung nach dem 
Ende des Winters. 

Ein schönes Frühjahr und ein 
fruchtbarer Sommer werden 
sehnsuchtsvoll erwartet.

Der Funken wurde entzündet
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Fasnet beim Kinderturnen des SC Michelwinnaden

Beim Kinderturnen vor den Fas-
netsferien wurde noch einmal 
kräftig geschunkelt und geturnt. 
Bei kleinen, abwechslungsrei-
chen Wettbewerben und Spielen 
durften die Süßigkeiten natürlich 
auch nicht fehlen. 

Unsere kleinen Polizisten, 
Hexen, Meerjungfrauen, Prin-
zessinnen, Piraten, Minions, Bie-
nen, Feuerwehrmänner und viele 
mehr hatten riesigen Spaß beim 
Bewegen, Spielen und Naschen 
in der Fasnets-Turnstunde. Danke 
an alle fürs Mitmachen sowie für 
die tollen Ideen und Verkleidun-
gen!

Du hast auch Lust auf Kindertur-
nen beim SCM? Dann melde dich 
bei uns unter 0176 21967758!

Wir turnen immer dienstags in 
Michelwinnaden in der Burg – 
in zwei Altersgruppen:
• 3–5 Jahre: 17:00–17:45 Uhr
• 6–10 Jahre: 17:45–18:45 Uhr

Unter der Leitung von Sarah 
Gerth, Lorena Heinzler und 
Selina Meschenmoser warten 
jede Woche Spaß, Bewegung 
und Teamgeist auf dich.

VEREINE HAISTERKIRCH

Generalversammlung Musikverein Haisterkirch e.V.

Am Freitag, den 13. März 2026, 
�nden um 20.00 Uhr im Gast-
haus Rose in Hittelkofen die dies-
jährigen Generalversammlungen 
statt.

Alle Aktiven, Passiven, Ehren-
mitglieder, sowie Freunde und 
Gönner des Vereins sind herz-
lich eingeladen.

Generalversammlung Musikver-
ein Haisterkirch e.V.

Tagesordnung:
1. Eröffnung durch den Vor-
sitzenden, 2. Totenehrung, 3. 
Verlesung des Protokolls der 
letztjährigen Generalversamm-
lung, 4. Bericht des Vorsitzen-
den, 5. Kassenbericht, 6. Bericht 
der Kassenprüfer, 7. Entlastun-
gen, 8. Bericht des Dirigenten, 
9. Satzungsänderung §7 Absatz 
1 (Einberufung der General-
versammlung) der Satzung des 
Musikvereins Haisterkirch, 

10. Neuwahlen, 11. Verschie-
denes

Anträge und Wünsche zu den 
Tagesordnungspunkten sind bis 
08. März 2026 an den Vorsit-
zenden Daniel Maucher, E-Mail: 
info@mv-haisterkirch.de, einzu-
reichen.

Direkt im Anschluss �ndet die 
Generalversammlung des För-
dervereins für Jugendausbildung, 

ebenfalls im Gasthaus Rose in 
Hittelkofen, statt. 

Auch hier freuen wir uns, Sie 
zahlreich begrüßen zu dürfen.

Für die Vorstandschaft

Leonie Waibel
Schriftführerin

Der Musikverein Haisterkirch sammelt Alteisen

Am Samstag, den 7. März 
2026, �ndet die jährliche Altei-
sen-Sammlung des Musikver-
ein Haisterkirch statt. Ab 8 Uhr 
wird in Haisterkirch sowie in den 
umliegenden Ortschaften Hit-
telkofen, Osterhofen, Graben, 

Hittisweiler und Mittelurbach 
Alteisen gesammelt.
Bitte stellen Sie ihr Alteisen gut 
sichtbar an die Straße oder brin-
gen Sie es direkt zum neuen St. 
Georgshof (Körnerweg 40) in 
Haisterkirch.

Der Erlös der Sammlung kommt 
der Jugendausbildung des Musik-
vereins zugute.
Für größere Abholungen, bei-
spielsweise von Autos oder land-
wirtschaftlichen Maschinen, wird 
um vorherige Anmeldung bei 

Georg Ströbele unter der Telefon-
nummer 07524/3226 gebeten.
Der Musikverein Haisterkirch 
bedankt sich herzlich für alle 
Spenden und freut sich über eine 
rege Beteiligung.

VEREINE MITTELURBACH

Lumpenkapelle Urbach‘l e.V.

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung
Liebe Mitglieder / Gönner und 
Freunde der Lumpenkapelle 
Urbach´l e.V. 

Hiermit laden wir Euch zu unse-
rer ersten öffentlichen Gene-
ralversammlung nach der 
Eintragung ein. 
Wann: 01.03.2026 
um 19:30 Uhr 

Wo: Dorfgemeinschaftshaus Mit-
telurbach 
Anträge sind schriftlich bis ein-
schließlich 23.02.2026 an
Lumpenkapelle_urbachl@web.de
 zu richten. 

Wir freuen uns auf Euer Kom-
men. 

Liebe Grüße, Die Vorstandschaft 
der Lumpenkapelle Urbach‘l e.V.
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Königstäler Fasnet 2026: Olympia-Stimmung – ein närrischer Rückblick

Die König-
stäler Nar-
ren blicken 
auf eine 
gelungene 
Fasnet 2026 
z u r ü c k . 

Unter dem Motto „Olympia im 
Königstal. Untrainiert? Isch auch 
egal!“ verwandelte sich das Tal 
in eine sportlich-närrische Arena. 
Trotz unbeständigem Wetter war 
die Begeisterung groß, die Veran-
staltungen gut besucht und die 

Laune ausgelassen.
Mit dem Häsastauben am 5. 
Januar �el der Startschuss für 
die diesjährige Fasnet. Der Ball 
am 24. Januar setzte den ersten 
großen Höhepunkt. Am 6. und 
7. Februar zogen die Sammler 
durchs Königstal. Trotz Wind-
böen und Regenschauern öffne-
ten die Bewohner ihre Türen und 
unterstützen die Fasnet mit gro-
ßer Herzlichkeit. Der Kinderball 
am 13. Februar stand ganz im 
Zeichen der kleinen Olympioni-

ken. Der Umzug am 14. Februar 
bildete den Höhepunkt der Fas-
net 2026. Die Gruppen präsen-
tierten ihre sportlich-närrischen 
Ideen, begleitet von Musik, guter 
Laune und einem Publikum, das 
sich vom Wetter nicht beeindru-
cken ließ. 
Mit dem Fasnetvergraben am 
17. Februar endete die närrische 
Zeit. Ein Moment des Schmun-
zelns, ein wenig Wehmut und 
die Gewissheit: Nach der Fasnet 
ist vor der Fasnet. Am 10. April 

�ndet im Dorfgemeinschaftshaus 
die Generalversammlung statt.
Die Einladung mit den Tagesord-
nungspunkten folgt rechtzeitig. 
Die Fasnet 2026 hat gezeigt, dass 
die Königstäler Narren auch bei 
Wind und Wetter olympiareif fei-
ern können. 
Dank der vielen Helfer, Teilneh-
mer und Besucher wurde die Fas-
net zu einem stimmungsvollen, 
fröhlichen und unvergesslichen 
Ereignis.

Ausstellung im Stadtkino Seenema Bad Waldsee

Ausstellung vom 8. März bis 10. 
Mai 2026 „Farbkräftige Malerei 
und witzige Skulpturen“ von 
Julia Niepmann-Eisenlauer
Die Aulendorfer Künstlerin Julia 
Niepmann-Eisenlauer präsen-
tiert eine Auswahl ihres künst-
lerischen Schaffens. Ihre Liebe 
gilt der abstrakten Malerei. Diese 
Kunstform setzt der Fantasie 
keine Grenzen, sondern sie ent-
steht durch spontane Form- und 
Farbideen. Vor 15 Jahren hat sie 
die Vorliebe fürs Malen für sich 
entdeckt und sich autodidaktisch 
ausgebildet. Ohne Ein�uss von 
Vorbildern entstehen unter der 

Devise „Versuch und Irrtum“ mit 
dem ersten Pinselstrich ihre Bil-
der  und entwickelt sie dann so 
fort, bis sie selbst mit Zufrieden-
heit eine Lösung gefunden hat. 
Einen Titel formuliert sie erst 
am Schluss. Dennoch: In ihrem 
Studium der Textilgestaltung an 
der Pädagogischen Hochschule 
in Köln wurde die Erschaffung 
von Stoffen/Stoffmustern als eine 
Art des bildnerischen Ausdrucks 
gelehrt. Julia Niepmann-Eisen-
lauer schätzt die Ruhe in ihrem 
Atelier, was ihre Freude und 
Konzentration am Malen be�ü-
gelt. Sie ist Mitglied im Kunst-

verein Bad Saulgau und hat 
schon mehrere Einzelausstellun-
gen bestritten und bei mehreren 
Gruppenausstellungen teilge-
nommen. Neben der Malerei 
fertigt sie gerne Skulpturen aus 
Holz, die ebenfalls in der Aus-
stellung zu sehen sind.
Die Vernissage �ndet am 8. März 
um 11 Uhr im Stadtkino See-
nema Bad Waldsee, Biberacher 
Str.29, statt. Nach der Begrü-
ßung durch Marianne Jocham 
führt Julia Niepmann-Eisenlauer 
im Gespräch in ihr Werk ein. Ute 
Giese begleitet die Veranstaltung 
poetisch und musikalisch auf der 

Flöte. Die Ausstellung dauert bis 
10. Mai und ist zu den Kinozei-
ten zu besuchen 
(www.seenema-bw.de)

„Miserere – erbarme dich!“: Passionskonzert in Reute

Die Konzertreihe „Miserere – 
erbarme dich!“ zur Passions-
zeit wird am 1. März um 17:00 
Uhr in Reute in der Pfarrkir-
che fortgesetzt. Leo Straßner 
hat hierfür einen kleinen Pro-
jekt-Kammerchor ins Leben 
gerufen. Dieser wird durch ein 
Ensemble der Hochschule für 

Kirchenmusik Rottenburg erwei-
tert und von einem Orchester mit 
Musikerinnen und Musikern aus 
der Region begleitet.
Aufgeführt wird das titelgebende 
Werk der Reihe, das „Mise-
rere“ in c-Moll des Dresdner 
Barockkomponisten Jan Dismas 
Zelenka. Die zyklische Kompo-

sition des Bach-Zeitgenossen, 
ursprünglich für die Karwoche 
1738 entstanden, bringt neben 
verbitterter Verzwei�ung und 
Schwere auch freudige Zuver-
sicht zum Ausdruck. Ein ein-
drucksvolles Werk mit großer 
Vielfalt barocker Musikkunst ist 
zu hören.

Ergänzend zur Musik wird der 
Liturgieausschuss der Seelsorge-
einheit SE Bad Waldsee passende 
Texte einbringen.

Der Eintritt ist frei — 
herzliche Einladung!

Internationaler Frauentag 2026

Kabarett-Matinée zum Welt-
frauentag: Inka Meyer auf dem 
„Highway to Health“ in der 
Zehntscheuer Ravensburg
 Lachen ist die beste Medizin – 
das beweist Kabarettistin Inka 
Meyer am Internationalen Frau-
entag, 8. März, um 11 Uhr in 
der Zehntscheuer Ravensburg. 
In ihrem Programm „Highway 
to Health“ nimmt sie das Pub-
likum mit auf eine hintersin-

nige Reise durch die Untiefen 
des deutschen Gesundheitssys-
tems. Mit scharfem Witz und 
pointierter Gesellschaftskritik 
macht sie aus dem Ärzte-Ma-
rathon eine Comedy-Show – 
ihre Reiseapotheke: Humor pur. 
„Wenn ihr selbst nichts zu lachen 
habt, dann lacht wenigstens über 
mich!“, verspricht Meyer.
 Den Vormittag eröffnen Vertrete-
rinnen des Bündnisses Internati-

onaler Frauentag Ravensburg mit 
Statements zu aktuellen frauen-
politischen Themen und Heraus-
forderungen – passend zum Tag 
der Landtagswahl.
Es lädt ein das Bündnis Internati-
onaler Frauentag, bestehend aus 
10 Vereinen und Institutionen in 
Ravensburg. Karten für 7 € gibt es 
im Vorverkauf in der Tourist Info 
Ravensburg oder unter Zehnt-
scheuer Ticketshop.

 Der Internationale Frauentag am 
8. März ist ein bedeutendes Sym-
bol für den fortwährenden Kampf 
um die Rechte von Frauen und 
ihre gleichberechtigte Teilhabe 
an der Gesellschaft. Er erinnert 
daran, dass der Weg zur Gleich-
stellung noch lange nicht abge-
schlossen ist und ruft dazu auf, 
weiterhin für die Rechte von 
Frauen weltweit zu kämpfen.
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Veranstaltungen im Erwin Hymer Museum

Verlängerung Sonderausstellung
„Viva Casanova! – Reisen im 
Rausch des Rokoko“
Anlässlich des 300. Geburts-
tags des berühmten Giacomo 
Casanova präsentiert das Erwin 
Hymer Museum 2025 die Son-
derausstellung „Viva Casanova!“. 
Auf Grund des großen Erfolgs der 
Ausstellung wird diese bis Ende 
Oktober 2026 verlängert.
Denn der Venezianer war nicht 

nur ein Verführer, sondern vor 
allem auch ein Reisen-der: Den 
Großteil seines Lebens reiste er 
zwischen den Höfen ganz Euro-
pas umher. Die Sonderausstel-
lung zeigt, wie es war, im 18. 
Jahrhundert in der Kutsche unter-
wegs zu sein, welche Unannehm-
lichkeiten Reisende erdulden 
mussten und welche span-nen-
den Abenteuer Casanova erlebt 
hat. Floh-Dame „Flohrentine“ 

und eine Bastelak-tion machen 
den Besuch der Sonderausstel-
lung zu einem spannenden Aus-
�ug für die ganze Familie.

KinderMitmachFührung
„Puder, Pomp und Pferdekut-
schen – So reiste einst Herr Casa-
nova“
Sonntag, 1. März, 14 Uhr
Ein Mitmachprogramm mit allen 
Sinnen für Familien mit Kindern 

ab 5 Jahren in der Sonderausstel-
lung „Viva Casanova!“ im Erwin 
Hymer Museum. Wie fühlt sich 
eine Kut-schreise an? Welche 
Gefahren lauerten auf der Stre-
cke? Wie liegt es sich auf einer 
Strohmatratze und warum hatte 
man Riech�äschchen dabei?
Jeden ersten Sonntag im Monat, 
um 14 Uhr
Kosten: Kinder 5 €, 
Erw. Museumseintritt

Veranstaltung im Erwin Hymer Museum

Live-Reportage: Bulli-Abenteuer 
- Island Mit 44 PS über die Insel 
aus Feuer und Eis
Von und mit Peter Gebhard
Donnerstag, 19.03.2026, 19:30 
Uhr
10.000 Kilometer mit dem kul-
tigsten Oldtimer zwischen Glet-
schern und Geysiren, Wüsten 
und Vulkanen! Sechs Monate 
lang war Peter Gebhard mit sei-

nem T1-Bulli „Erwin“ auf der 
spektakulären Insel im Nord-
meer unterwegs.
Ob an heißen Quellen inmit-
ten einer Eishöhle im Hochland, 
im Schneesturm auf einer Pass-
höhe in den Ostfjorden oder 
unter Polarlichtge�acker in bizar-
ren Lavalandschaften – immer 
befand er sich mit seinem Bulli 
ganz dicht am Puls der Erde.

Am Donnerstag, 19. März erzählt 
Peter Gebhard abenteuerli-
che und wunderschöne kleine 
Geschichten. Eine Live-Repor-
tage voller spektakulärer Luft-
aufnahmen und Videoszenen 
der traumhaften Landschaften. 
Und mittendrin immer wieder 
der kleine rot-weiße Oldtimer.
Tickets: Museumskasse und bei 
Reservix.

VVK 20 €, Tageskasse 23 €, 
inkl. Museumseintritt

Einladung zum „letzte Hilfe Kurs“

Im Leben sind oder werden wir 
immer wieder mit Tod und Ster-
ben konfrontiert: in der Familie, 
im Freundeskreis, in der Nachbar-
schaft oder auch am Arbeitsplatz. 
Sterben ist ein Teil vom Leben. Und 
doch gibt es wenig Möglichkeiten 
sich das Wissen zum Umgang mit 

Abschied, Tod und Trauer anzueig-
nen. „Letze-Hilfe-Kurse“ möchten 
darauf reagieren, Sicherheit ver-
mitteln und vorbereiten auf solche 
Situationen.
Das 4-stündigen Kursangebot ver-
mittelt Orientierungshilfen, Basis-
wissen und einfache Handgriffe, 

die Ruhe und Sicherheit brin-
gen. Ebenso werden Möglichkei-
ten aufgezeigt zur gegenseitigen 
Unterstützung. Letzte Hilfe möchte 
ermutigen, in einer hospizlichen 
Haltung Menschen am Ende ihres 
Lebens zu begleiten und Ängste zu 
reduzieren.

Die Hospizgruppe Bad Waldsee 
bietet in Kooperation mit dem 
Wohnpark am Schloß einen Kurs 
an am 17. März 2026, 17-21 Uhr 
im Wohnpark, Steinacher Straße 
70/1. Anmeldung an info@Hos-
pizgruppe-badwaldsee.de oder 
Tel. 07524/708147.

Sprechen – Wirken – Begeistern

In diesem Training erleben die 
Teilnehmenden, wie Stimme, 
Haltung und Ausstrahlung ihre 
stärksten Verbündeten werden. 
Sie lernen, komplexe Inhalte 
prägnant auf den Punkt zu brin-

gen und ihr Publikum so zu 
packen, dass die Botschaft bleibt. 
Wer authentisch auftritt und 
Emotionen gezielt steuert, über-
zeugt nicht nur rational, sondern 
gewinnt Menschen auch emotio-

nal. Für alle, die ihre Botschaften 
souverän platzieren, Menschen 
mitreißen und nachhaltig Wir-
kung erzeugen wollen. 
Termin: 23. bis 25. März 2026
Ort: Bauernschule Bad Waldsee, 

Frauenbergstraße 15, 
88339 Bad Waldsee
Anmeldung und weitere Infor-
mationen: https://www.bauern 
schule.de oder 07524 4003-0

Weltgebetstag der Frauen

Am Freitag, den 6. März 2026, 
feiern wir in Bad Waldsee den 
Weltgebetstag der Frauen. Im 
Mittelpunkt steht in diesem Jahr 
das westafrikanische Land Nige-
ria.
Nigeria ist ein Land der Superla-
tive und zweieinhalb Mal so groß 
wie Deutschland. Es gibt Wüs-
ten, fruchtbare Graslandschaften, 
Acker�ächen, Mangrovenwälder 
und Badestrand.
 Mehr als 230 Millionen Men-
schen leben im bevölkerungs-
reichsten Land Afrikas. Sie 
gehören 250 Ethnien an, die 

514 verschiedene Sprachen 
und Dialekte sprechen. Nigeria 
ist geprägt von sozialen, ethni-
schen und religiösen Spannun-
gen. Schätzungsweise sind ca. 
53,5 Prozent der Menschen mus-
limischen Glaubens. Etwa 45,9 
Prozent gehören den christlichen 
Kirchen an, davon 10,6 Prozent 
der römisch-katholischen Kirche.
 Der Glaube schenkt vielen Men-
schen in Nigeria Hoffnung. Und 
diese Hoffnung teilen uns die 
christlichen Frauen aus Nigeria 
im Gottesdienst mit – in Gebe-
ten, Liedern und berührenden 

Lebensgeschichten. Ihr Motto 
lautet „Kommt! Bringt eure Last.“
 Der Weltgebetstag ist eine Einla-
dung an alle Frauen und Männer 
zur Solidarität, zum Gebet und 
zur Hoffnung. Seid willkommen, 
wie ihr seid und bringt eure Last.
Das ökumenische Vorbereitungs-
team lädt alle herzlich ein:
Termin: Freitag, 6. März 2026
Uhrzeit: 18.30 Uhr gemeinsa-
mes Einsingen, 19.00 Uhr Got-
tesdienst, anschließend Ausklang 
im Peterskeller bei Getränken, 
Speisen aus Nigeria sowie Infor-
mationen zum Land.

Ort: Katholische Kirche St. Peter, 
Bad Waldsee

Banner zum Weltgebetstags der 
Frauen 2026. © Weltgebetstag e.V.
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Veranstaltungen

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Tierschutzverein Ravens-
burg-Weingarten u. Umgebung 
e. V.  lädt am Sonntag, 29. März 
2026, um 10 Uhr im Bürgersaal 
der Gemeinde Berg (Bergstraße 
35, 88276 Berg) alle Mitglieder 
zu seiner diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein.

Folgende Tagesordnung ist vor-
gesehen:
TOP 1: Begrüßung und 
Geschäftsbericht; TOP 2: Kas-
senbericht; TOP 3: Aussprache 
zu den Berichten; TOP 4: Bericht 
der Revisoren / Entlastung; TOP 
5: Satzungsänderung: Löschung 
der Bekanntgabe der JHV in der 

Schwäbischen Zeitung & Rech-
nungsprüfung; TOP 6: Wahlen: 
Rücktritt & Wahl des Schatzmeis-
ters; TOP 7: Anträge / Verschie-
denes
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung müssen bis spätestens 
15. März 2026 schriftlich in der 
Geschäftsstelle im Tierheim Berg, 

Kernen 2, 88276 Berg, vorliegen.
Eine verbindliche Anmeldung 
zur Jahreshauptversammlung 
bis spätestens 28. Februar 2026
unter Telefon 0751 / 551956 ist 
erwünscht. 
Die Vorstandschaft des Tier-
schutzvereins Ravensburg-Wein-
garten u. Umgebung e. V.

Kinderkleiderbasar 28.02.2026 in Bergatreute

Gut erhaltene Kinderklei-
dung und Spielzeug gibt es am 
28.02.2026 auf dem Herbstba-
sar in der Gemeindehalle Ber-
gatreute.

Der Verkauf �ndet von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr statt.
Schwangere dürfen gerne etwas 
früher, schon ab 09:45 Uhr, 
anfangen zu stöbern.

Komm vorbei, stöbre durch 
das gut sortierte Angebot und 
genieße Kaffee und selbstge-
backene Kuchen an unserer 
Kuchentheke!

Bei Fragen sind wir unter basar-
bgt@gmx.de zu erreichen.
Wir freuen uns auf Dich – Herzli-
che Grüße aus Bergatreute!

Thementag „Sucht in der Familie“ am 4. März 2026 in Weingarten:
 „BREAK THE SILENCE – Süchtige Eltern und du“, mit Film-Event

In Deutschland wächst jedes 
sechste Kind im Schatten der 
Suchterkrankung eines Eltern-
teils auf. Aus Scham, Loya-
lität und Angst isolieren sie 
sich, übernehmen früh Verant-
wortung und bleiben mit ihren 
Belastungen allein. Die Folgen 
sind gravierend. Um diese Kin-
der sichtbar zu machen und das 
Schweigen zu brechen, �ndet am 
Mittwoch, den 4. März 2026, im 
Kulturzentrum Linse in Weingar-
ten der Thementag „BREAK THE 
SILENCE – Süchtige Eltern und 

du“ statt. Im Zentrum steht die 
Vorführung des autobiogra�sch 
inspirierten Films „Erinnerungen 
einer vergessenen Kindheit“ und 
das Gespräch mit dem preisge-
krönten Regisseur Lars Smekal.
 Der Thementag ist in mehrere 
Blöcke gegliedert:
•  Vormittags (09:00 & 11:00 

Uhr): Filmvorführungen und 
Gespräche für Schulklassen 
ab der 8. Stufe (Teilnahme 
kostenfrei, Anmeldung erfor-
derlich über starkimsturm@
zfp-zentrum.de).

•  Nachmittags (15:00 Uhr): 
Exklusive Veranstaltung für 
pädagogische Fachkräfte, 
Multiplikatoren und Akteure 
der Sucht- und Familienhilfe, 
um den fachlichen Austausch 
zu fördern (Teilnahme kosten-
frei, Anmeldung erwünscht 
über starkimsturm@zfp-zen-
trum.de).

•  Abends (19:00 Uhr): Öffent-
liche Filmvorführung mit 
anschließender Podiumsdis-
kussion. Unter der Mode-
ration des Kommunalen 

Suchtbeauftragten Walter 
Krebs diskutieren Regisseur 
Lars Smekal und Vertreter/-in-
nen regionaler Hilfsangebote. 
Hier haben alle Interessier-
ten die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen.

Die Veranstaltung ist eine Koope-
ration des Landratsamts und des 
ZfP Südwürttemberg (Weisse-
nau). Nähere Informationen 
https://sucht-bw.de/break-the-si-
lence-suechtige-eltern-und-du/

Skilager des Studienkollegs St. Johann Blönried

Im Februar ging die 6b gemein-
sam mit ihren Lehrern Herr 
Stiegeler und Frau Gönner ins 
Skischullandheim nach Schrö-
cken (Österreich). Dort ver-
brachten sie eine phantastische 
Woche.
Nach dem Frühstück und der 
Fahrt mit dem Skibus zum Ski-
gebiet ging es morgens immer 
auf die Piste an den Saloberkopf. 
Die Anfängerinnen und Anfän-
ger übten mit Herrn Stiegeler und 
Betreuerin Moni zunächst �ei-
ßig am Tellerlift und dem 2er-Ses-
sel, bevor sie ab Mitte der Woche 
auch die roten Pisten und die 

Abfahrten rund um den 6er-Ses-
sel bewältigten. Für die Fortge-
schrittenen ging es mit Wol�, 
Max und Frau Gönner direkt 
auf die anspruchsvolleren Pis-
ten. Die Gruppen wurden nach 
Niveau eingeteilt und erhielten 
ihre eigenen SkilehrerInnen. Die 
„Pro�s“ fuhren bereits ab Mon-
tag das ganze Gebiet bis nach 
Warth ab und probierten sich an 
den zahlreichen schwarzen Pis-
ten aus. Die eine oder andere 
koordinative Übungsaufgabe von 
Skilehrer Max konnten alle gut 
bewältigen.
Am Donnerstagvormittag stand 

dann das Abschlussrennen auf 
dem Programm. Dank der ein-
zigartigen Moderation des Ren-
nens durch Max kam echtes 
Weltcup-Feeling auf, und am 
Ende ging Nicholas als Klassen-
sieger hervor.
Jeden Abend wurde unter Monis 
Anleitung gemeinsam das 
Abendessen gekocht. Außerdem 
wurde die Zeit  für kreative und 
sportliche Spiele genutzt. Das 
Highlight war jedoch das vorbe-
reitete Abendprogramm der ver-
schiedenen Schülergruppen. 
So ging die Woche wie im Flug 
vorüber und bleibt bei allen 

sicherlich gut in Erinnerung. 
Schließlich ist sie nicht zuletzt 
ein wichtiger Baustein zur Stär-
kung der Klassengemeinschaften 
am Studienkolleg.

Basar in Blitzenreute

Kommissionsbasar Blitzenreute 
im Dorfgemeinschaftshaus Blit-
zenreute am 28. Februar 2026 
von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Ein-
lass für Schwangere (mit Nach-
weis) bereits ab 9.00 Uhr.

Es wird Bekleidung für Babys, 
Kinder und Jugendliche angebo-
ten sowie Umstandsmode und 
Spielzeug. Besuchen Sie gerne 
auch unsere Cafeteria  :-) ! 

Weitere Informationen unter 
www.facebook.com/BasarBlit-
zenreute und Instagram @basar.
blitzenreute oder basarblitzen-
reute@gmail.com

Nummernvergabe und auto-
matischer Etikettendruck über 
unser Portal: https://ebasar.net/
basar-blitzenreute
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Veranstaltungen / Informationen

Theatergruppe Winterstettendorf 

Himmlische Komödie in Win-
terstettendorf
Termin bei Petrus
Die Theatergruppe Winterstet-
tendorf spielt in diesem Jahr das 
Stück ‚Termin  bei Petrus‘ . Bei 
dieser himmlischen Komödie 
ist eine Frage bereits geklärt: Es 
gibt auch ein Leben nach dem 
Tod. Dass es im Vorzimmer von 
Petrus jedoch äußerst bürokra-

tisch zugeht und sich längst nicht 
alles so himmlisch anfühlt, das 
bekommen nicht nur die Neu-
ankömmlinge, sondern auch die 
Angestellten zu spüren.   Selbst 
der Teufel ist wenig begeistert. 
Umso mehr dürfen Sie sich auf 
ein   himmlisches Vergnügen 
freuen.
Premiere in der Gemeindehalle 
Winterstettendorf ist am Sams-

tag, 14. März 2026, um 20.00 
Uhr. (Kinder-u. Seniorenvorstel-
lung ist am Samstag, 14.03.2026, 
um 13.30 Uhr) Weitere Auf-
führungstermine sind Sonntag, 
15.03.2026, um 19.00 Uhr,  Sa., 
21.03., 20.00 Uhr, So., 22.03., 
19.00 Uhr, Freitag, 27.03. u. 
Sa., 28.03.2026, jeweils um 
20.00 Uhr. Kartenreservierung 
bei Fam. Herberger, täglich zw. 

16.00 u. 19.00 Uhr, unter Tel. 
07355-1268
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Vollau�agen 2026:
Samstag, 02. Mai 
Samstag, 25. Juli
Samstag, 12. September 
Samstag, 19. Dezember 

Notfallnummern: 
Notruf / Notarzt / Feuer: 112
Polizei: 110
Krankenhaus: 997-0
Polizeiposten: 4043-0

Notdienste:
Ärztebereitschaft an Wochenen-
den und Feiertagen sowie nächt-
licher Bereitschaftsdienst von 
18.00 - 8.00 Uhr: Tel. 116 117.

docdirekt.de — digitale Anlauf-
stelle der 116117
Unter www.docdirekt.de
bekommen Patienten kostenlos 

und digital eine medizinische
Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine 
Videosprechstunde empfohlen, 
kann direkt zu einer telemedi-
zinischen Beratung vermittelt 
werden.

Medizinisches 
Versorgungszentrum
(MVZ): Chirurgie / Innere Medi-
zin; Oberschwabenklinik Bad
Waldsee, Robert-Koch-Straße 
38; Tel. 0 75 24 / 997-100
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag,
8.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr

Allgemeiner Notfalldienst:
KV-Notfallpraxis beim Kranken-
haus
St. Elisabeth, Elisabethenstraße
15, 88212 Ravensburg.
Öffnungszeiten: 
Samstags, sonntags
und an Feiertagen jeweils von
8.00 Uhr bis 19.00 Uhr.

Zahnärzte: 
Notdienst zu erfragen
unter Tel. 0761 / 120 120 00
Giftnotzentrale (in Freiburg):
Tel.: 07 61 / 1 92 40

Wasserversorgung (OSG, 
Obere Schussentalgruppe):
Tel. 400 240
(tagsüber) Bereitschaft (nach
Dienstschluss): 
0171 / 4 20 93 86

Erdgas-Störungsdienst:
Tel.: 0800 / 7 75 00 01 (Thüga)
Strom: Netze BW GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 10,
88339 Bad Waldsee,
Tel. 0800 / 36 29-900
Störungsnr.: 0800 / 36 29-477 

Apotheken-Notdienst:
www.aponet.de

Schloss Waldburg startet am 14. März in die neue Saison

Als eines der ersten Museen der 
Region startet die mittelalter-
liche Erlebniswelt auf Schloss 
Waldburg am 14. März in eine 
neue Saison – mit vielen Neue-
rungen und spannenden Erleb-
nissen für Groß und Klein.
Größte Neuerung ist „Tim – 
Tag im Mittelalter“. Das Projekt 
wurde mit Fördermitteln der 
Regionalentwicklung Württem-
bergisches Allgäu e. V. (REWA) 
unterstützt. Mit 12.000 Euro 

Förderung bei einer Gesamtin-
vestition von rund 30.000 Euro 
entstand ein multimedialer 
Erlebnisraum mit großem Mehr-
wert für Besucher. Geschichte 
wird hier digital, interaktiv und 
kindgerecht erlebbar. Familien, 
Schulklassen und Kinder tau-
chen in den Alltag einer Bau-
ernfamilie vor 900 Jahren ein. 
QR-Codes, innovative Technik 
und spannende Mitmachstati-
onen machen den Museums-

besuch zu einem besonderen 
Erlebnis. Zudem gibt es Jahres-
karten zu gewinnen.
Neu ist auch das „All inclusi-
ve“-Prinzip: Gespensterrallye, 
Burgrallye, Wichtelsuche, Dra-
chenrallye, Führungen, Mys-
tery-Table, Drachenschießen 
und „Tag im Mittelalter“ sind im 
regulären Eintrittspreis enthalten. 
Auch Kinder- und Erwachsenen-
führungen sind inklusive.
Täglich (Di–So) �nden Führun-

gen um 11, 14 und 16 Uhr statt. 
Ab 16 Uhr gilt ein stark ermäßig-
ter Smart-Time-Tarif. Sonn- und 
Feiertage sind Familientage, erste 
Großevents wie die Gauklertage 
starten an Ostern.

Öffnungszeiten: 
14.03. bis 01.11., Dienstag bis 
Sonntag, 10–18 Uhr.

Weitere Infos: 
www.schlosswaldburg.de
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Blindtext

Die wichtigsten Termine

7. März: „Kultur am See“: Stefan 
Waghubinger, Haus am Stadtsee 
(20 Uhr)
8. März: Kleine Galerie: Vernis-
sage Astrid Schröder, Haus am 
Stadtsee (11 Uhr)
8. März: Landtagswahlen
20. März: Fundsachenversteige-
rung
20. März:  „Kultur am See“: 
Bernd Kohlhepp und Nils Strass-
burg, Haus am Stadtsee (20 Uhr)
19. März: Live-Reportage „Bul-
li-Abenteuer Island“, Erwin-Hy-
mer-Museum (20 Uhr)
29. März: Vernissage Jubilä-
umsausstellung zum Stadtju-
biläum - bis 27. September im 
Museum im Kornhaus (11 Uhr)

18. April: Stadtputzete
16. April: Live-Reportage „Por-
tugal und Madeira“, Erwin-Hy-
mer-Museum (20 Uhr)
23. April: „Kultur am See“: Hein-
rich del Core, Haus am Stadtsee 
(20 Uhr)
25. April: Camping-Flohmarkt, 
Erwin-Hymer-Museum (8 bis 16 
Uhr)
25./26. April: Kultursonntag/Ver-
kaufsoffener Sonntag (ab 11 Uhr)
30. April: „Werkstatt live: Ran-
gierhilfen am Caravan nachrüs-
ten“, Erwin-Hymer-Museum (19 
Uhr)
30. April: Maibaumstellen auf 
der Hochstatt
Mai bis August: Sommerabend-

konzerte, Rathausplatz (freitags 
19.30 Uhr)
3. Mai:  Kleine Galerie: Zita 
Habarta, Haus am Stadtsee (11 
Uhr!)
8. Mai: „Kultur am See“: „Murza-
rella“, Haus am Stadtsee (20 Uhr)
9. Mai: Europatag mit Festakt und 
Zapfenstreich zum Jubiläumsjahr
10. Mai: Frühschoppenkonzert 
zum Muttertag, Stadthalle (10.30 
Uhr)
16. Mai: „Bad Waldseer Lauf�e-
ber“, Innenstadt
30. Mai: „House am See“-Open 
Air mit DJ
7. Juni: „Kultur am See“: „Kom(m)
ödchen“, Haus am Stadtsee (20 
Uhr)

13. Juni bis 03. Juli: Stadtradeln 
2026
20. Juni: Festival auf der Bleiche
27./28.Juni:  Burggrabenfest 
Michelwinnaden
4./5. Juli: Brunnenfest Reute mit 
Festakt zum Ortsjubiläum
11.-26. Juli: Sommerabendthe-
ater von Spektrum K (jeweils 
Samstag/Sonntag)
5. Juli: Kleine Galerie: Jochen 
Warth Haus am Stadtsee (11 Uhr)
1./2. August: Altstadt- und See-
nachtfest mit Flohmarkt und Feu-
erwerk über dem Stadtsee
7./8. August: Open-air-Kino
12./13. September: Kleinkunst-
festival „Umanand auf‘m Land“ 
(je 11 bis 18 Uhr)

Digitale Elternabende der Bundesagentur für Arbeit mit über 80 Unternehmen 

Jugendliche und Eltern erhalten 
vom 2. bis 15. März bundesweit 
Einblicke in Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten – bequem 
von zu Hause aus.
  Die Berufswahl zählt zu den 
wichtigsten Entscheidungen am 
Ende der Schulzeit – und sie fällt 
angesichts von rund 450 aner-
kannten Ausbildungsberufen 
und tausenden Studiengängen 
nicht leicht. Orientierung bie-
tet die Bundesagentur für Arbeit 
(BA) mit ihren digitalen Eltern-
abenden.
Mehr als 80 Großunterneh-

men und Branchenvertretun-
gen informieren in kompakten 
einstündigen Online-Formaten 
über Ausbildungswege, duale 
Studienangebote, Unterneh-
menskultur und beru�iche Per-
spektiven. Die Veranstaltungen 
richten sich an Jugendliche kurz 
vor dem Schulabschluss sowie 
an ihre Eltern.

Berufsorientierung ohne Wege 
und Wartezeiten
An vier Abenden pro Woche – 
jeweils montags bis donnerstags 
zwischen 17:00 und 21:00 Uhr 

– können sich Familien bequem 
von zu Hause aus zuschalten. 
In digitalen Chaträumen besteht 
die Möglichkeit, direkt Fragen an 
Personalverantwortliche, Bran-
chenvertretungen sowie Auszu-
bildende und dual Studierende 
zu stellen.
Gerade diese authentischen 
Erfahrungsberichte aus erster 
Hand machen das Format beson-
ders praxisnah: Junge Menschen 
schildern ihren Weg ins Unter-
nehmen, das Bewerbungsverfah-
ren und ihren Ausbildungsalltag.
Eine Übersicht aller teilneh-

menden Unternehmen sowie 
das vollständige Programm sind 
unter www.arbeitsagentur.de/k/
digitale-elternabende  abrufbar.

Am 12. März um 20:00 Uhr 
informiert die BA zudem in einer 
eigenen Veranstaltung über ihre 
vielfältigen Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten.

QR-Code für 
mehr Informa-
tion

Das Landwirtschaftsamt informiert: Fortbildung zur P�anzenschutz-Sachkunde

Kreis Ravensburg - Jede/r Sach-
kundige im Pflanzenschutz 
ist dazu verp�ichtet, in einem 
Drei-Jahres-Zeitraum mindes-
tens vier Stunden Fortbildung 
nachzuweisen. Der aktuelle Fort-
bildungszeitraum der „Altsach-
kundigen“ erstreckt sich über die 
Jahre 2025 bis 2027. Das Land-
wirtschaftsamt des Landkreises 

Ravensburg bietet hierzu eine 
2-stündige Veranstaltung in Prä-
senz an. Der Schwerpunkt dieser 
Veranstaltungen liegt beim P�an-
zenschutz im Ackerbau. Herr 
Markus Kreh und Frau Maria 
Längle vom Landwirtschaft-
samt des Landkreises Ravens-
burg referieren zu den Themen 
Änderungen bei den gesetzli-

chen Regelungen im Bereich 
der Dokumentationspflichten 
und der Schadnagerbekämpfung. 
Ergänzend folgen Empfehlungen 
für den P�anzenschutz im Früh-
jahr. Herr Uwe Rölle von der 
Syngenta Agro GmbH ergänzt 
das Referententeam.
Die Veranstaltung �ndet statt 
am Dienstag, 31.03.2026 von 

19:30 – 21:30 Uhr im Gasthaus 
Traube in Hasenweiler 315, 
88263 Horgenzell / Hasenweiler. 
Anmeldungen werden bis ein-
schließlich Freitag, 28.03.2026 
online entgegengenommen. 
Detaillierte Informationen sowie 
Anmeldemöglichkeiten �nden 
Sie unter 
https://rv.de/veranstaltungen-la

Die P�egestützpunkte im Landkreis Ravensburg

Die P�egestützpunkte im Land-
kreis Ravensburg sind Anlauf-
stellen für p�egebedürftige und 
chronisch kranke Menschen 
aller Altersgruppen, für Ange-
hörige, andere Bezugspersonen 
sowie alle Interessierten. Wir 
beraten umfassend zu Fragen 
rund um das Thema P�ege.
  Wir unterstützen Sie bei der 
Beantragung von Leistungen, 

beraten zu passenden Versor-
gungsangeboten und helfen bei 
der Organisation notwendiger 
Hilfen.
 Wir beraten Sie kostenfrei, neu-
tral und unabhängig und unter 
Einhaltung der Schweigep�icht.
Sie können die Pflegestütz-
punkte telefonisch erreichen, 
einen Hausbesuch vereinbaren 
oder persönlich vor Ort beraten 

werden.
Nehmen Sie frühzeitig Beratung 
in Anspruch, um Unsicherheiten 
zu vermeiden.
Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Sandra Göttel 
Tel.: 07524 9748-3317
E-Mail: s.goettel@rv.de 
Zuständig für: Bad Waldsee, Bad 
Wurzach, Aulendorf und Berga-
treute

Telefonische Sprechzeiten:
Montag 8:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch  
13:30 – 15:30 Uhr

Adresse:
Landkreis Ravensburg
P�egestützpunkt Bad Waldsee
Robert-Koch Str. 52
88339 Bad Waldsee



Anzeigenteil:

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung. Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage oder direkt über den QR-Code.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an den Fachbereich Personal, IT wenden:
Frau Steinle, 07524 94-1701 oder Herr Dürste, 07524 94-1740.

Für die Städtischen Rehakliniken Bad Waldsee suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

GRAFIKER/MEDIENDESIGNER (m/w/d)
in Teilzeit (50 %)

MASSEUR UND MEDIZINISCHEN BADEMEISTER (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

PHYSIOTHERAPEUTEN (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGER (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

PSYCHOLOGEN (m/w/d)
in Teilzeit (80 %)

BAD WALDSEE TUT GUTBAD WALDSEE TUT GUTBAD WALDSEE TUT GUT

Wir besetzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen:

ABTEILUNGSLEITUNG TIEFBAU
für unseren Fachbereich Bauen, Stadtentwicklung

FACHKRAFT (M/W/D) IM BEREICH
GRÜN-, PARK- UND GARTENANLAGEN &

BAUMKONTROLLEUR (M/W/D)
für unsere Abteilung Grünpflege

Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung. Nähere Informationen finden Sie auf
unserer Homepage oder direkt über den QR-Code.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an den Fachbereich Personal, IT wenden:
Frau Hummler, Tel. 07524 94-1354 / Frau Kibler, Tel. 07254 94-1762
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BAD WALDSEE TUT GUT

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
aufgrund eines Systemwechsels in der Buchhaltung wird die Abrechnung Ihres 

Abonnements für das Jahr 2026 etwas verspätet im April statt�nden. 

Bitte beachten Sie, dass nur diejenigen eine Rechnung postalisch erhalten, 
die die Zahlart Überweiser gewählt haben. Alle Kunden, die das Lastschriftverfahren 

gewählt haben, erhalten keine separate Rechnung mehr, sondern werden 
im Mitteilungsblatt informiert, bevor der Einzug statt�ndet. 

print: 28,40 € | digital: 16,90 € 
jeweils pro Jahr und inkl. gesetzl. MwSt.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne. 

Sie möchten auf das Lastschriftverfahren wechseln? 
Füllen Sie dazu ganz bequem das SEPA-Formular online aus: 

www.duv-wagner.de/sepa 

Wichtige Information 
zur Abonnementabrechnung 

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
Abo- und Austrägermanagement
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne

bezüglich Gestaltung, Formaten, Preisen.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter



Anzeigenteil:
9

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams in der Kindertagesstätte
Regenbogen mehrere:

Erzieher bzw. pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

Wir bieten:
• unbefristete Beschäftigung in einem starken Team
• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen
• in Vollzeit 39 Wochenstunden und eine leistungsgerechte Entlohnung

entsprechend dem TVöD
• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK)
• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement, Bike-Leasing, u.v.m.
    
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.bad-wurzach.de in der
Rubrik Stellenangebote. Sie sind an dieser Aufgabe interessiert? Dann 
senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
15.03.2026 an die Stadtverwaltung Bad Wurzach, Personal, 
Marktstr. 16, 88410 Bad Wurzach oder per Mail an
bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de.

STELLENANGEBOTE

Bad Waldsee

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Pro�tieren Sie von einem unschlagbar 
günstigen Kombinationsrabatt!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi
Oberschwaben

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Sprechen Sie mit uns! 
Wir beraten Sie gerne.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstärkung unseres
Teams einen:

Mitarbeiter (m/w/d) für den gemeindlichen 
Vollzugsdienst (50 %)

Wir bieten:
• unbefristete Beschäftigung in einem starken Team
• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen
• eine leistungsgerechte Entlohnung entsprechend dem TVöD in EG 6
• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK)
• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement, Bike-Leasing, u.v.m.
    
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.bad-wurzach.de in der
Rubrik Stellenangebote. Sie sind an dieser Aufgabe interessiert? Dann
senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
15.03.2026 an die Stadtverwaltung Bad Wurzach, Personal,
Marktstr. 16, 88410 Bad Wurzach oder per Mail an
bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de.

Frühjahrs -
Ausstellung

in unserer Gärtnerei
in Arnach

Fr. 06. März, 8-18 Uhr
Sa. 07. März, 8-15 Uhr
Ratperoniusstr. 15 · 88410 Arnach

Tel. 07564 - 915 11

DU 
HAST AM

DONNERSTAG
ZEIT

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE  
ZUSTELLER

(M/W/D)
VOM 

AMTSBLATT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!
Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Wir suchen:

KFZ-Mechaniker/
Landmaschinenmechaniker (m/w/d)

Das erwartet Sie bei uns
» Reparatur und Wartung des firmeneigenen Fuhrparks (Nfz/Pkw) sowie
Kundenfahrzeuge (Nfz/Pkw)

» Einsatzgebiet vorwiegend im Nfz-Bereich

Das bringen Sie mit
» eine abgeschlossene Ausbildung als KFZ-Mechaniker (m/w/d),
Landmaschinenmechaniker (m/w/d) oder vergleichbare Ausbildung

» idealerweise Erfahrung im Nfz-Bereich
» Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Kundenorientierung

Aus der EK Nutzfahrzeug GmbH wurde die SCHNEIDERWerkstatt GmbH,
neuer Name mit bewährter Kompetenz. Unsere langjährige Erfahrung
prägt unsere Arbeit: ehrlich, fachlich fundiert und praxisnah. Bei uns gibt
es kompetenten Werkstattservice aus einer Hand.

Interesse geweckt?
Gerne können Sie Sarah Lämmle telefonisch oder per WhatsApp
unter +49 (0) 7355 9320-277 kontaktieren oder sich
schriftlich auf www.schneider-holz.com/karriere
bewerben.

SCHNEIDER Werkstatt GmbH
Petrusstr. 6 | 88436 Oberessendorf

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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IMMOBILIENMARKT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 06. März von 10:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 07. März von 10:00 – 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3
Ortsteil Aach-Linz
88630 Pfullendorf 
Telefon: 07552 2602-0

· Planung und Ausführung von Gartenanlagen
· Spezialist für Natursteine
· Steinbildhauerarbeiten aller Art
· Hofeinfahrten und Terrassen aller Art
· Schneidearbeiten

Jochen Walcher
Stauferring 6, 88339 Bad Waldsee
Tel./Fax: 07524/3724, Mobil: 0172/8230408
www.gartenbau-walcher.de

Jochen Walcher
Stauferring  6, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524/3724, Mobil 0172 8230408
www.gartenbau-walcher.de

seit 1999

Wir suchen Verstärkungfür unser Team!Alle Infos auf unsererWebsite & unserenSocial-Media-Kanälen.

Gartenbaumschule Müller (Garten Müller GmbH)
Ulmer Straße 98 (Zufahrt über DRK) | 88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de | pflanzen@garten-mueller.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen, Sa 8.30 - 14.00 Uhr

Wir starten am 02.03.2026 in
die Gartensaison!

Gratis Power-Paket
für starkes Pflanzenwachstum*

*in der Eröffnungswoche vom 02.03. - 07.03.2026

Bad Waldsee: Ansprechende 4- 
Zi.-Whg. im Zentrum; direkt am 
Stadtsee gelegen; 2. OG ohne 
Aufzug; Bj. 1984; Wohnfläche 
ca. 111 m²; sehr gepflegte und 
modernisierte Innenausstattung 
inkl. Einbauküche; Gas-Zh. von 
1999; EVA; 110 kWh; D
298.000 Euro 

immo-voba.de
0751 37 01-4400

Beruhigend, wenn bei

Immobilien-Geschäften

alles sicher abläuft.
Jetzt 
beraten

lassen!

Sie wollen verkaufen?
Wir finden passende Käufer für Ihre 
Immobilie – schnell und zuverlässig!

Familie mit zwei kleinen Kindern sucht in Bad Waldsee, Reute,
Gaisbeuren eine Wohnung im EG mit Garten, ein Haus o. Bau-
platz zum kaufen.
Kontakt über: wohnen-in-Bad-Waldsee@gmx.de / 07524/9144700.

GESCHÄFTSANZEIGEN




